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Vorwort

Der Austritt des Vereinigten Königreichs (VK) aus der EU (der sog. Brexit) markiert 
für beide Seiten einen tiefen Einschnitt. Kaum ein Ereignis hat die politische Debatte 
der letzten Jahre derart befeuert und war durch derart unversöhnliche Positionen 
gekennzeichnet. Das gilt schon für die innerbritische Debatte über den Brexit, bei 
der es naturgemäß nur ein „Leave-Lager“ und ein „Remain-Lager“ geben konnte. 
Mit der Erklärung des Austritts durch das VK am 29.3.2017 setzte dann ein langes 
politischen Tauziehen zwischen dem VK und der EU ein, das erst mit dem zum 
1.2.2020 in Kraft getretenen Austrittsabkommen endgültig beendet werden konnte. 
In dieser emotional aufgeladenen Debatte ging es allerdings nie nur um die Modali­
täten des Austritts. Mindestens ebenso wichtig war die Frage nach dem Verhältnis 
zwischen dem VK und der EU nach dem vollzogenen Austritt („future relations“). 
Und auch hier prallten zT sehr verschiedene Vorstellungen aufeinander, die erst in 
letzter Minute durch das Abkommen über Handel und Zusammenarbeit (Trade and 
Cooperation Agreement – TCA) in Einklang gebracht werden konnten.

Das am 1.1.2021 vorläufig und am 1.5.2021 endgültig in Kraft getretene TCA ist, 
so viel lässt sich schon heute sagen, nunmehr der rechtliche Dreh- und Angelpunkt 
für die Beziehungen zwischen dem VK und der EU. Im Kern ist es ein ambitioniertes 
Freihandels-Plus-Abkommen, das Wirtschaftsfragen, aber auch eine Fülle handels­
fremder Aspekte regelt. Zugleich ist es ein komplexes „Scheidungsfolgendokument“, 
das den britisch-europäischen Alltag der Nach-Brexit-Ära ausgestalten soll. Eine 
gründliche Auseinandersetzung mit den Regelungsstrukturen, Inhalten und Streitfra­
gen des TCA ist nicht nur aus wissenschaftlicher Perspektive ein wichtiges Anliegen, 
sondern das Abkommen wirft auch aus praktischer Perspektive zahlreiche Fragen 
auf.

Hier setzt das vorliegende Handbuch zum TCA an. Es soll Wissenschaft und Praxis 
den Zugang zu den oftmals komplexen Regelungen des Abkommens erleichtern und 
Streitfragen klären. Neben detaillierten Analysen der einzelnen Teile des Abkommens 
beleuchtet es auch den neuen Rechtsrahmen der europäisch-britischen Beziehungen 
aus der Perspektive des Völkerrechts, des Unionsrechts und des britischen Rechts. 
Weil die Debatte über diese Fragen nicht auf den deutschen Rechtsraum beschränkt 
bleiben kann, soll das Handbuch in absehbarer Zeit auch in englischer Sprache 
erscheinen.

Die deutsche Fassung des Handbuchs ist binnen eines Jahres nach Abschluss des 
TCA entstanden. Als Herausgeber danken wir den Autorinnen und Autoren der ein­
zelnen Kapitel für ihr Engagement und ihre Bereitschaft, die komplexen Regelungen 
des TCA unter hohem Zeitdruck zu erläutern und kritisch einzuordnen. Herr Stefan 
Simonis vom Nomos Verlag hat das Projekt von Beginn an gefördert und mit seinem 
Team kompetent begleitet; auch dafür schulden wir Dank.

 

Gesa Kübek, Christian J. Tams, Jörg Philipp Terhechte

Glasgow/Groningen/Lüneburg im Mai 2022
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Einleitung

Literatur:  Allott, The Concept of International Law, 10 EJIL (1999), 31; Cha­
mon/Govaere, EU External Relations Post-Lisbon: The Law and Practice of Faculta­
tive Mixity, 2020; Eeckhout, EU External Relations Law, 2011; Eeckhout/Frantziou, 
Brexit and Article 50 TEU: A constitutionalist reading, 54 CMLR (2017); Heliskos­
ki/Kübek, A Typology of Mixed Agreements Revisited in Levrat/Kaspiarovich/Kad­
dous/Wessel‚ The EU and its Member States Joint Participation in International 
Agreements, 2022; Lazowski, Exercises in Legal Acrobatics: The Brexit Transition 
Regime, 2 European Papers (2017), 845; Legal, The scope of transitional arrange­
ments under Article 50, ECB Legal Conference Volume 2017, abrufbar unter: https:/
/www.ecb.europa.eu/pub/pdf/other/ecblegalconferenceproceedings201712.en.
pdf; Terhechte, Brexit-Abkommen, 2020; Terhechte, Strukturen und Probleme des 
Brexit-Abkommens, NJW 2020, 425; Terhechte, All’s well that ends well? – Das 
EU/VK-Handels- und Kooperationsabkommen, NJW 2021, 417; Thiele, Der Austritt 
aus der EU – Hintergründe und rechtliche Rahmenbedingungen eines „Brexit“, EuR 
2016, 281.

Einleitung: Das TCA als Meilenstein des Brexit-Prozesses
Nach langem politischem Tauziehen wurde am 24.12.2020 verkündet, dass sich 
die EU und das VK in der buchstäblich letzten Minute auf ein Abkommen über 
Handel und Zusammenarbeit (engl.: Trade and Cooperation Agreement (TCA)) ei­
nigen konnten.1 Durch das TCA, das bereits am 1.1.2021 vorläufig in Kraft trat,2 

konnte ein sog. „harter Brexit“ verhindert werden. Seit dem 1.5.2021 ist das Ab­
kommen endgültig in Kraft.3 Das TCA ist die zentrale rechtliche Grundlage für die 
Zusammenarbeit von EU und VK. Es trifft bedeutsame Grundsatzentscheidungen 
und ermöglicht es den Vertragsparteien, ihre künftigen Beziehungen in einer Vielzahl 
von Politikbereichen weiter auszugestalten. Jedenfalls im Bereich der europäischen 
Zusammenarbeit ist es der wichtigste Vertrag des letzten Jahrzehnts, der die (nun­
mehr auswärtigen) Beziehungen der EU mit einem seiner maßgeblichen Partnerstaa­
ten ausformt.

Als Abkommen über die künftigen Beziehungen ist das TCA der vorläufig letzte 
Schritt des in Art. 50 EUV geregelten Austrittsprozesses, der mit dem Inkrafttreten 
des Vertrages zu einem vorläufigen Abschluss gekommen ist.4 Gemäß Art. 50 Abs. 2 
EUV handelt die Union mit dem austrittswilligen Mitgliedstaat zunächst ein „Ab­
kommen über die Einzelheiten des Austritts“ aus, welches den „Rahmen für die 
künftigen Beziehungen dieses Staates zur Union berücksichtigt“.5 Nachdem das VK 

§ 1

A.

1 S. dazu die Pressemitteilung der Europäischen Kommission v. 24.12.2020, abrufbar unter: https://ec.europa.e
u/commission/presscorner/detail/en/ip_20_2531.

2 Beschluss (EU) 2020/2252 des Rates v. 29.12.2020, ABl. 2020 L 444/2.
3 ABl. 2021 L 149/10.
4 S. etwa Terhechte NJW 2021, 417 Rn. 2.
5 S. zu Art. 50 EUV zB Eeckhout/Frantziou 54 CMLR (2017), 695; Streinz/ders. Art. 50 EUV; Schwarze/Becker 

EUV Art. 50 Rn. 3; Terhechte JZ 2019, 105 (110); Thiele EuR 2016, 281.
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der Union am 29.3.2017 seine Austrittsabsicht gemäß Art. 50 Abs. 1 EUV mitteilte,6 

begannen somit zunächst die Verhandlungen über ein Austrittsabkommen. In seinen 
Schlussfolgerungen betonte der Europäische Rat die Forderung nach sequenzierten 
Verhandlungen: erst der Austritt, dann die Zukunftsbeziehungen.7 Die zentralen Ver­
tragswerke des Brexit-Prozesses folgen dieser Logik zumindest dem Grundsatz nach, 
wenn auch die Grenze zwischen Trennung und Zukunftsgestaltung nicht immer klar 
zu ziehen ist (dazu → § 5).

Bevor sie im TCA ihre Zukunftsbeziehungen regelten, verständigten sich die EU 
und das VK daher auf die Modalitäten des Austritts. Dies taten sie im Abkommen 
über den Austritt des Vereinigten Königreichs Großbritannien und Nordirland aus 
der Europäischen Union und der Europäischen Atomgemeinschaft (kurz: Austritts­
abkommen) vom 17.10.2019, das seit dem 1.2.2020 in Kraft ist.8 Das Austrittsab­
kommen enthält eine Reihe von „Trennungsbestimmungen“ (bspw. über Güter im 
Transit, Finanzbestimmungen, laufende Verfahren etc), daneben schreibt es (insoweit 
durchaus auch schon zukunftsgerichtet) insbes. die Rechte von Bürgerinnen und Bür­
gern des VK und der EU nach dem Brexit fest und entfaltet damit noch weit in der 
Zukunft rechtliche Wirkungen.9 Das Austrittsabkommen wird ergänzt durch das Ir­
land/Nordirland-Protokoll, das die besonders heiklen Fragen des irisch-nordirischen 
Grenzregimes betrifft und in der Praxis zu großen Konflikten geführt hat.10 Jenseits 
der besonderen Probleme der inneririschen Grenze, hatte das Austrittsabkommen 
vor allem den Charakter eines „Weitergeltungsabkommens“: Es bestimmte, dass das 
Unionsrecht in einem bis zum 31.12.2020 andauernden Übergangszeitraum grund­
sächlich für das und im VK galt.11

Der Übergangszeitraum sollte den Parteien Zeit für die Aushandlung eines umfang­
reichen Abkommens über die zukünftigen (Handels-)Beziehungen geben, dessen Rah­
men bereits in einer an das Austrittsabkommen gekoppelten politischen Erklärung 
skizziert worden war (Art. 50 Abs. 2 EUV → Rn. 2). Am 25.2.2020 ermächtigte der 
Rat die Kommission, Verhandlungen für ein „neues Partnerschaftsabkommen“ mit 
dem VK aufzunehmen.12 Da das VK eine Verlängerung des Übergangszeitraums früh­
zeitig ablehnte, war schnell klar, dass die Parteien ihre künftigen Beziehungen in we­
niger als einem Jahr (nämlich bis zum Ende des Übergangszeitraums am 31.12.2020) 
würden aushandeln müssen. Grundsätzlich benötigt die EU für die Aushandlung ver­
gleichbarer Handelsabkommen mind. fünf Jahre. Die Verhandlungen über das TCA 
wurden daher unter enormen Zeitdruck geführt.

6 Die Austrittsabsichtserklärung des VKs ist abrufbar unter: https://www.consilium.europa.eu/me­
dia/24079/070329_uk_letter_tusk_art50.pdf (zuletzt abgerufen am 27.6.2022).

7 S. Leitlinien des Europäischen Rates (Artikel 50) für die Brexit-Verhandlungen v. 29.4.2017.
8 ABl. 2019 C 348l/1.
9 S. dazu insbes. Terhechte Brexit-Abkommen; Terhechte NJW 2020, 425; Fabbrini Brexit Vol II/Bar­

nard/Leinarte; Fabbrini Brexit Vol II/Chang.
10 S. zum Irland/Nordirlandprotokoll zB Hördt/O’Brien EuZW-Sonderausgabe 1 (2020), 27; Fabbrini Brexit 

Vol II/Harvey.
11 Art. 126 und 127 Abs. 1 Austrittsabkommen; s. dazu zB Legal in ECB Legal Conference Volume; Lazowski 

2 European Papers (2017) 845.
12 ABl. 2020 L 58/53.
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Dieser Zeitdruck – wie auch die Breite und Vielfalt der künftigen Beziehungen, die es 
im Schatten eines harten Brexit zu regeln galt – prägen das TCA. Dies gilt zunächst 
mit Blick auf die Parteien, zwischen denen das Abkommen geschlossen wurde. Das 
TCA ist ein sog. „EU-only“ Abkommen,13 das nur zwei Parteien hat, nämlich die EU 
und das VK. Seine rechtliche Grundlage findet sich in Art. 217 AEUV, so dass es for­
mal ein Assoziierungsabkommen ist. Dies ist durchaus ungewöhnlich, und zwar nicht 
nur, weil es weniger um die Assoziierung geht als um eine Dissoziierung. In der Pra­
xis werden Assoziierungsabkommen grundsätzlich als gemischte Abkommen unter 
Beteiligung der Mitgliedstaaten geschlossen: Einerseits stellt der breit gefächerte In­
halt dieser Abkommen auch auf geteilte Außenkompetenzen ab; andererseits müssen 
die Mitgliedstaaten im Rat während des gesamten Verfahrens ohnehin einstimmig be­
schließen (Art. 218 Abs. 8 S. 2 AEUV).14 Dennoch ist die gemischte Ratifikation von 
Assoziierungsabkommen rechtlich nicht zwingend.15 Der Rat kann entscheiden, sol­
che Abkommen als sog. „EU-only“ Abkommen auf Unionsebene abzuschließen,16 

und hat dies im Fall des TCA bewusst getan, um den Abschluss des Vertrages nicht 
von mitgliedsstaatlichen Vertragsabschlussverfahren abhängig zu machen. Wenn man 
sich – neben dem immensen Verhandlungsdruck – die ökonomischen, politischen und 
rechtlichen Konsequenzen einer Ablehnung des TCA durch nur ein regionales Parla­
ment (Stichwort: Wallonien/CETA) vor Augen führt, ist dies keinesfalls verwunder­
lich. In der Rückschau war es diese Entscheidung, die es den Vertragsparteien trotz 
des enormen Zeitdrucks überhaupt erst ermöglicht hat, die Verhandlungen über ihre 
künftigen Beziehungen vor Ablauf der Übergangsfrist zu einem Abschluss zu bringen 
und das TCA relativ zügig endgültig in Kraft zu setzen. Den Brexit-Prozess hat dies, 
wie unten noch zu zeigen sein wird, nicht zum endgültigen Abschluss gebracht. Aber 
auf dem langen, schwierigen Weg hin zum vollzogenen Brexit markiert das TCA 
einen entscheidenden Schritt; insofern ist es ein Meilenstein.

Der Charakter des TCA
Zeitdruck und Umfang der Regelungsaufgabe prägen auch den inhaltlichen Charak­
ter sowie den Stil des TCA. Schon durch 783 Artikel, die über 1000 Seiten füllen, ist 
das TCA ein Mammut-Abkommen, dessen Inhalte sich auch bei gründlicher Lektüre 
nicht leicht erschließen. Hier stecken viele Teufel im Detail. Elegant formuliert ist we­
nig; der Text ist dicht, und oftmals hat man den Eindruck, dass den Vertragsparteien 
(in Anlehnung an Blaise Pascal) „die Zeit fehlte, etwas Kürzeres zu schreiben.“ All 
dies erschwert die Einordnung des TCA als Gesamtwerk. Versucht man eine Einord­
nung dennoch, so mag man fünf zentrale Merkmale des TCA herausstellen: Es ist 

B.

13 S. zu „EU-only“ Abkommen zB Eeckhout EU External Relations Law, 2011, 193 ff.
14 S. auch Schlussfolgerungen des Rates über die Aushandlung und den Abschluss von Handelsabkommen der 

EU v. 8.5.2018, abrufbar unter: https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-8622-2018-INIT/en/pdf 
(zuletzt abgerufen am 27.6.2022), Rn. 3.

15 S. insbes. Chamon/Govaere Facultative Mixity; zu den verschiedenen Typologien gemischter Abkommen s. 
auch Levrat/Kaspiarovich/ Kaddous/Wessel/Heliskoski/Kübek.

16 S. insbes. Beschluss 2020/2252/EU v. 29.12.2020, ABl. 2020 L 444/2, Erwgr. Nr. 6: „Angesichts des außer­
gewöhnlichen und einzigartigen Charakters des Abkommens über Handel und Zusammenarbeit als umfas­
sendes Abkommen mit einem Land, das aus der Union ausgetreten ist, beschließt der Rat, von der Möglich­
keit der Union Gebrauch zu machen, in Bezug auf das Vereinigte Königreich ihre externe Zuständigkeit aus­
zuüben“.
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ein einzigartiges und innovatives Handelsabkommen; es ist ein Basisabkommen mit 
Aufstockungsoption; es ist ein „Flickenteppich“ an Regeln; es ist von verwirrender 
Unübersichtlichkeit; und es ist ein Auftrag zur weiteren Ausgestaltung der künftigen 
Beziehungen zwischen VK und EU.

Das TCA ist, erstens, ein einzigartiges und innovatives Handelsabkommen. Insbeson­
dere im Bereich der Nachhaltigkeit und des Level-Playing Field setzt das TCA neue 
Standards, sowohl was die materiellen Regelungen (zB zu Handel und Klima → § 22 
Rn. 66 ff.) als auch deren Durchsetzung betrifft (→ § 22 Rn. 73 ff.). Des Weiteren um­
fasst das Abkommen Themengebiete, die bisher in EU-Handels- und Assoziierungs­
abkommen kaum eine Rolle gespielt haben (zB Gesundheitsschutz (→ § 27) oder Cy­
bersecurity (→ § 28)). Ob das TCA in diesen Bereichen eine Blaupause für künftige 
EU-Handelsabkommen darstellt, bleibt abzuwarten. Die EU-Institutionen halten sich 
in dieser Hinsicht eher bedeckt und heben den einzigartigen und außergewöhnlichen 
Charakter und Kontext des Abkommens hervor.17

Das TCA ist, zweitens, ein Basisabkommen mit Aufstockungsoptionen. Seine Grund­
intention und Hauptstoßrichtung sind recht klar: Einerseits macht der Vertrag das 
Bestreben der britischen Seite deutlich, die Mitgliedschaft des VK in der EU deutlich 
und unmissverständlich zu beenden; ein klarer Schnitt sollte her. Andererseits waren 
beide Vertragsparteien daran interessiert, einen harten („cliff edge“) Brexit zu ver­
meiden, der Handel, Wirtschaft und Gesellschaft von der sprichwörtlichen Klippe 
hätte stürzen lassen. Beiden Zielen trägt das TCA Rechnung: Es ist ein Schnitt, aber 
kein „Sturz von der Klippe“. Den „Klippensturz“ versucht es zu verhindern, indem 
es Rechte von Unternehmen (zB Marktzugangsrechte vgl. → § 10 Rn. 7 ff.; → § 13 
Rn. 37 ff.; oder → § 14 Rn. 15 ff.) und Bürgerinnen und Bürgern (zB Datenschutz 
→ § 16 Rn. 52; Gesundheitsschutz → § 12 Rn. 3; → § 27 oder soziale Sicherheit 
→ § 24 Rn. 13 ff.) fest- und fortschreibt und somit einen berechenbaren Rahmen für 
zukünftigen grenzüberschreitenden Austausch schafft. Zugleich beruht dieser Rah­
men – insofern als klarer Schnitt – grundsätzlich auf völkerrechtlichen (und nicht 
mehr unionsrechtlichen) Fundamenten (→ § 4 Rn. 4–6) und gewährt vielfach nur 
einen reduzierten Bestand an Rechten.

Jenseits dieser Grundentscheidungen lässt das TCA vieles offen. Anders als die Spra­
che des Art. 50 Abs. 2 EUV suggerieren könnte, regelt es die „künftigen Beziehun­
gen“ zwischen EU und VK keinesfalls abschließend. Es ist ein Basisabkommen, das 
nicht nur umgesetzt, sondern in vielen Bereichen fortgeschrieben werden muss oder 
zumindest soll (vgl. auch → § 17 Rn. 28 f.; → § 18 Rn. 58; → § 20 Rn. 94; → § 23 
Rn. 18; → § 25 Rn. 47). Das TCA enthält zu diesem Zwecke eine Reihe von „Evolu­
tivklauseln“, die es den Parteien ermöglichen, praktische Fragen zu klären, Anwen­
dungsprobleme zu beseitigen sowie die inhaltliche Kooperation in bestimmten Berei­
chen zu intensivieren bzw. zu beenden. In manchen Bereichen (etwa Finanzdienstleis­
tungen (→ § 13 Rn. 104 ff.), Investitionskontrolle (→ § 15 Rn. 15), Energie (→ § 20 
Rn. 13), Gesundheit (→ § 27 Rn. 31), oder Fischerei (→ § 25 Rn. 47 f.)) sind die Re­
gelungen im TCA sogar derart dünn, dass das Abkommen im Kern als Auftrag zur 

17 S. zB Beschluss 2020/2252 des Rates v. 29.12.2020, ABl 2020 L 444/2, Erwgr. Nr. 6.
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weiteren vertraglichen Ausgestaltung der Beziehungen zwischen EU und VK gelesen 
werden kann. Derartige Aufstockungsoptionen sind in breit angelegten völkerrechtli­
chen Vertragswerken nicht ungewöhnlich. Ungewöhnlich breit ist aber der Raum, 
den sie im TCA einnehmen. Aufgrund der in ihm „eingebauten“ Flexibilität ermög­
licht das TCA den Parteien, die sich noch im Aufbau befindenden politischen und 
ökonomischen Beziehungen zwischen der EU und dem VK kontinuierlich fortzuent­
wickeln und nachzusteuern. Zugleich machen die vertraglichen Evolutivklauseln 
deutlich, dass das TCA im langwierigen Brexit-Prozess zwar ein Meilenstein ist, aber 
kein Schlussstein.

Das TCA ist, drittens, ein „Flickenteppich“, der Regelungen aus ganz unterschiedli­
chen Bereichen zu einem Vertrags-Ganzen verwebt, ohne dass sie dabei ihre Eigen­
ständigkeit verlieren. Die verschiedenen Flicken sind keinesfalls von gleicher Größe 
oder Bedeutung. Die Regelungen zu den Handels- und Wirtschaftsbeziehungen des 
Teil Zwei sind besonders prominent: Im TCA enthalten ist ein Freihandelsabkommen 
zwischen den Vertragsparteien (vgl. Art. 514 TCA). Dieses gibt den britisch-europä­
ischen Handelsbeziehungen einen festen Rahmen vor und enthält dazu teils dichte 
Regelungen zum Verhältnis von Freihandel und Regulierungsinteressen der Vertrags­
parteien (Stichwort „level playing field“ → § 21 Rn. 10 ff.; → § 22 Rn. 5 ff.). Diese 
Regelungen haben die Diskussion über das TCA lange dominiert und böten für sich 
genommen genug Material für mehrere Abkommen (und Handbücher). Aber das 
TCA ist mehr als ein Freihandelsabkommen: Zum Flickenteppich wird es, weil die 
Parteien in ihm eine Fülle „handelsfremder“ Sachmaterien mitgeregelt haben. So fin­
den sich in den Teilen Drei, Vier und Fünf des TCA eine Reihe weiterer „Flicken“, 
teils klein und offenmaschig, teils dicht gewebt (vgl. → § 24 Rn. 13 ff. → § 26 
Rn. 13 ff. → § 27 Rn. 17 ff.; → § 28 Rn. 26 ff.). Sie enthalten Regelungen zu Europol 
und zum Datenschutz, zur Gesundheit und sozialen Sicherheit, zur Cybersicherheit, 
aber auch der europäisch-britischen Kooperation in internationalen Gremien und 
schließlich auch einen weitgehend eigenständigen „Vertrag im Vertrag“, der das zu­
vor unionsrechtlich verankerte Haftbefehls-Regime in die neue Zeit überführt.

Als Flickenteppich fügt sich das TCA ein in eine Reihe breit angelegter internatio­
naler Verträge, die unterschiedliche Regelungsmaterien zusammenführen. Aber die 
Vertragsparteien des TCA sind besonders weit gegangen, haben besonders viele und 
besonders vielfältige Sachfragen in einen Vertrag verwoben. Sein sachlicher Anwen­
dungsbereich ist breiter als der vergleichbarer EU-Freihandelsabkommen der jüngsten 
Generation (vgl. zB CETA oder das EU-Singapur Abkommen). Das TCA wird da­
durch unübersichtlich; ein Vertrag aus einem Guss (resp., um im Bild zu bleiben, 
„aus einem Webstuhl“) ist es jedenfalls nicht.

Das TCA ist, viertens, ein Vertrag von verwirrender Unübersichtlichkeit. Dies folgt 
zum Teil aus dem bereits Gesagten, denn natürlich sind breit angelegte Verträge, die 
vielfältige Sachfragen zu regeln versuchen, selten übersichtlich. Aber es steckt doch 
mehr dahinter. Die Unübersichtlichkeit des Vertrags wird verstärkt durch den Drang 
der Unterhändlerinnen und Unterhändler, sachbereichsspezifische Regelungen festzu­
schreiben, die von den allgemeinen Rahmenregeln abweichen. In keinem Bereich 
wird dies so deutlich wie bei den (für die Umsetzung des Abkommens zentralen) Fra­
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gen der Streitbeilegung. Bereits die allgemeinen Regeln zur Beilegung von Streitigkei­
ten (Art. 734–762 samt Annex 48 und 49) sind von beachtlicher Freude an der De­
tailregelung geprägt. Sie gelten aber keinesfalls für alle Streitigkeiten unter dem TCA. 
Vielmehr finden sich – über den Vertrag verteilt – „etwa zwei Dutzend Vorschriften“, 
die das allgemeine Verfahren zur Streitbeilegung variieren (→ § 9 Rn. 56). Diese Va­
riationen variieren ihrerseits; teils sehen sie sachbereichsspezifische Sonderformen der 
Streitbeilegung vor, teils bringen sie bloß Modifikationen im Detail. Diese Ausnahme­
regelungen ganz unterschiedlicher Couleur sind zumeist der relevanten materiellen 
Regelung angehängt, häufig mit knappen Verweisen auf das allgemeine Kapitel zur 
Streitbeilegung, dessen Nichtanwendung angeordnet wird.

Dieses Wirrwarr von Regel und Ausnahmen erschwert die Navigation innerhalb des 
TCA. Weiter erschwert wird diese durch die uneinheitliche Handhabung von Quer­
verweisen und die zwar konzeptionell bedeutsamen, inhaltlich aber zumeist vage ge­
haltenen horizontalen Bestimmungen (→ § 6), die die verschiedenen Bereiche des Ab­
kommens nicht wirklich verschränken. All dies mag dem großen Zeitdruck geschul­
det sein, unter dem die Parteien verhandelten. Zugleich erschwert es die Arbeit mit 
dem Vertragstext.

Das TCA ist, fünftens, ein Auftrag zur weiteren Ausgestaltung der künftigen Bezie­
hungen zwischen VK und EU. Die bestehenden Regelungen überspielen, ganz abgese­
hen von ihrer Vielfalt und Unübersichtlichkeit, oftmals inhaltliche Uneinigkeit. Bei 
den Ursprungsregeln (→ § 11 Rn. 33 f.), beim Kapital- und Zahlungsverkehr (→ § 17 
Rn. 14) und beim Level Playing Field (→ § 22 Rn. 78) sind schwierige Auslegungs- 
oder Umsetzungsfragen offengeblieben und in Formelkompromissen mühsam verbor­
gen worden. Dies ist für sich genommen nicht ungewöhnlich. Viele Verträge sind 
„disagreements reduced to writing“18, das TCA ist insoweit keine Ausnahme. Doch 
die Fülle dieser „verschriftlichten Uneinigkeiten“ prägt den Charakter des Vertrags­
werks, dessen Inhalt in der Rechtsauslegung und -anwendung konturiert werden 
muss.

Ob die durch den Vertrag begründete Schiedsgerichtsbarkeit (mit all ihren Ausnah­
meregelungen) Rechtsklarheit jenseits prominenter Einzelfälle wird schaffen können, 
ist dabei keinesfalls sicher. Bedeutsame Impulse sind hingegen von den vielfältigen, 
durch den Vertrag geschaffenen Gremien zu erwarten (→ § 7). Dies gilt in erster Li­
nie für den Partnerschaftsrat (Art. 7 TCA), bei dem wie bei einer Spinne im Netz na­
hezu alle Fäden zusammenlaufen. Auch die zahlreichen Ausschüsse (Art. 8 TCA) wer­
den eine erhebliche Rolle spielen. Ob dies im selben Maße für die avisierte parlamen­
tarische Zusammenarbeit (Art. 11 TCA) oder die Einbindung der Zivilgesellschaft 
gelten kann (Art. 12 und 14 TCA), bleibt abzuwarten, erscheint aber momentan eher 
als Versprechen auf die Zukunft. Doch schon die Tatsache, dass die Vertragsparteien 
durch das TCA eine Fülle von Gremien geschaffen haben, ist bedeutsam. Sie macht 
deutlich, dass der Erfolg des TCA als Regelungsinstrument vom fortdauernden Wil­
len der Parteien zur Kooperation und Kompromisssuche abhängt. Das TCA ist also 
nicht nur Meilenstein und Grundlage der künftigen Beziehungen zwischen EU und 

18 Allott 10 EJIL (1999), 31 (43).
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VK. Zugleich ist es ein Wechsel auf die Zukunft: Auf der vertraglichen Grundlage des 
TCA müssen die Vertragsparteien – vertreten durch die im Vertrag vorgesehenen Gre­
mien – weiterarbeiten, Unklarheiten reduzieren und die Beziehungen weiter ausge­
stalten. Von dieser Bereitschaft, das Bestehende fortzuentwickeln und Lücken zu 
schließen, wird das zukünftige Verhältnis zwischen dem VK und der EU maßgeblich 
abhängen.

Ziel und Struktur des Handbuches
Die Vertragsparteien des TCA – das wird aus dem Vorstehenden deutlich – machen 
es Rechtsanwendenden und Rechtsunterworfenen nicht leicht. Das Unionsrecht ist 
nur selten einfach und griffig formuliert und nur wenige völkerrechtliche Verträge 
erschließen sich unmittelbar. Selbst gemessen an diesen Maßstäben aber ist das TCA 
„schwere Kost“: Unter Zeitdruck formuliert, verschwinden seine Grundaussagen im 
Dickicht technokratischer Detailregelung. Dies ist problematisch, gerade weil das 
TCA von so zentraler Bedeutung ist. Das nun vorliegende Handbuch soll den Zugang 
zum bedeutsamen und verwirrenden TCA erleichtern und Leserinnen und Lesern 
helfen, sich im Vertragsdickicht zu orientieren.

Orientierung bietet das Handbuch in insgesamt 28 Kapiteln, die ein doppeltes Ziel 
verfolgen: die wesentlichen Inhalte des Abkommens darzustellen (also die sprichwört­
liche Spreu vom Weizen zu trennen) und sie in den Kontext bestehender Rechtssyste­
me auf nationaler und internationaler Ebene einzuordnen. Das Handbuch folgt dabei 
weitgehend der Struktur des Vertrages, mit seiner nicht immer klaren Unterteilung in 
verschiedene Regelbereiche. So lassen sich viele der nachfolgenden Kapitel als Erläu­
terungen der durch den Vertrag vorgegebenen Sachmaterien lesen. Jenseits dessen 
bietet das Handbuch Orientierung zu ausgewählten Querschnittsfragen, etwa zur 
Systematik des Vertrages (→ § 5), horizontalen Bestimmungen (→ § 6), zur regulato­
rischen Zusammenarbeit (→ § 8) sowie seiner Einbettung in die britischen, unions­
rechtlichen und völkerrechtlichen Rahmenordnungen (→ §§ 2–4). Die Querschnitts- 
und sachbereichsspezifischen Kapitel sind in drei Teile gegliedert. Es geht zunächst 
im ersten Teil um die Rahmenbedingungen nach dem Völker-, Unions- und briti­
schem Recht. Im zweiten Teil werden dann die Struktur und die Institutionen des 
TCA behandelt. Daran anschließend ist der dritte Teil des Handbuchs den materiel­
len Regelungen des Abkommens gewidmet.

So wie das TCA den Brexit-Prozess nicht beendet, ist auch dieses Handbuch kein Ab­
schluss, schon gar nicht das „letzte Wort“. Die Diskussion zum TCA hat erst begon­
nen. Der Vertrag ist in Kraft. Auslegungsprobleme werden in der Rechtsanwendung 
deutlich; Institutionen nehmen ihre Arbeit auf und bemühen sich nicht zuletzt darum, 
das Vertragswerk fortzuentwickeln. Auch das politische Tauziehen geht weiter: Von 
LKW-Staus vor Dover, über den Mangel an Berufskraftfahrerinnen und -fahrern, zu 
„sausage wars“ und „Fischerei-Kriegen“ – die Anpassung an die neue Normalität 
der Nach-Brexit-Ära ist nicht konfliktfrei. Und dennoch: Das TCA scheint sich insge­
samt zu bewähren. Dass Anwendungs- und Auslegungsprobleme auf seinem Boden 
gelöst werden müssen, stellt keine der beiden Seiten grundlegend in Frage. Anders 
als beim Irland/Nordirland Protokoll des Austrittsabkommens fordert keine Partei 
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einen dramatischen Richtungswechsel. So verwirrend, komplex, unübersichtlich und 
entwicklungsoffen es sein mag: Das TCA ist in der Wirklichkeit angekommen und 
prägt die rechtlichen Beziehungen zwischen der EU und dem VK.
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Stichwortverzeichnis
Fette Zahlen bezeichnen die Paragrafen, magere die Randnummern.

5G-Funknetz  28 29

Abfallentsorgung  22 43

Abgaben  10 15

Abkommen über die Kündigung 
der Intra-EU-Investitionsschutzver­
träge  9 61

Abkommen über Handel und Zusam­
menarbeit  1 1 ff.

Abkommen von Chicago  23 47

Abschluss des schuldrechtlichen 
Rechtsgeschäfts (signing)  15 4

Abschluss von Verträgen auf elektroni­
schem Wege  16 25

Abschlussbericht  8 32

Achmea  9 61

Actus contrarius  6 43, 48 ff.

Adäquanzentscheidungen, Datenschutz 
26 25

Administrativer Vollzug  24 70

AER  23 28

Agenda
– 2030  22 19
– 21  22 19
– für menschenwürdige Arbeit 

22 33, 38

Agenturen
– Strafverfolgung  26 41

Akteure  8 48

Algorithmus  16 48

Allgemeine Ausnahmen
10 36, 15 23 ff.

Allgemeine Grundsätze  8 13 ff.

Allgemeines Zoll- und Handelsabkom­
men

– Artikel XX  14 68 ff.

Alters- und Hinterbliebenenrente 
24 54

Amicus Curiae  9 3, 7

Amtshilfe  24 47

Anhänge, sektorale
– Arzneimittel  12 54 ff.
– Chemikalien  12 54 ff.
– Erzeugnisse, ökologische und biolo­

gische  12 54 ff.
– Kraftfahrzeuge  12 54 ff.
– Wein  12 54 ff.

Annexe  5 8 f.

Anreizeffekt  21 49

Anspruchsbescheinigung  24 50

Antrag
– Zollpräferenzbehandlung  11 24

Anwendbares Recht  24 11 ff.

Anwendungsbereich
– personell  24 8 f., 11, 13 ff., 23, 37
– räumlich  24 10
– sachlich  24 11, 14 ff.
– zeitlich  24 5, 79

APEC Privacy Framework  16 47

Aquakultur  22 59 ff.

Arbeitgeber
– Definition  24 31

Arbeitgeber:in  24 35

Arbeitnehmer:in  24 11 ff.

Arbeitnehmerentsendung
– Güterkraftverkehr  23 15

Arbeits- und sozialrechtliche Normen 
22 23

Arbeits- und Sozialschutzniveau
22 25 ff.

Arbeitsaufsicht  22 31

Arbeitsbedingungen  22 38

Arbeitsgruppen  7 20
– zur Koordinierung der sozialen Si­

cherheit  24 65

Arbeitslosenunterstützung  24 17
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Arbeitslosenversicherung  24 72

Arbeitslosigkeit  24 46

Arbeitsmarkt  14 14
– Zugang zum  14 60

Arbeitsprogramm  8 37

Arbeitsschutz  22 25 ff.

Arbeitsschutzniveau  22 23

Arbeitsunfälle  22 38
– und Berufskrankheiten  24 54

Arbeitszeit  22 38, 23 14 f.

Architecture, structure and design 
22 29

Ärmelkanal-Verbindung  23 33 f.

Art 50 EUV  4 5

Art. VII GATT 1994  10 33

Asset recovery  26 74 ff.

Asset tracing  26 74 ff.

Assoziierung  2 2

Assoziierungsabkommen  1 5, 2 5, 10, 
12 ff., 5 1, 6 4, 18

– privilegierte Beziehung  5 7

Atomenergie
– Euratom  20 84 ff., 90 ff.
– Internationale Atomenergie-Organi­

sation  20 90
– Kooperationsabkommen  20 91
– ONR  20 86

Audiovisuelle Dienstleistungen 
14 14, 16 40

– Ausnahme  16 7

Aufbau
– legal scrubbing  5 4

Aufenthalt, vorübergehender  13 57 ff.

Aufenthaltsdauer
– Führungskräfte  13 81
– Personen, die vertragliche Dienstleis­

tungen erbringen  13 64 ff.
– Selbstständige  13 76
– Spezialisten  13 81
– Trainees  13 81
– zu Niederlassungszwecken einreisen­

de Geschäftsreisende  13 61

Aufenthaltsrecht
– für kurze Zeit einreisende Geschäfts­

reisende  13 90 ff.

Aufzeichnungspflichten  11 30

Ausbesserung  10 19

Ausfuhr- und Einfuhrpreisvorschriften 
10 25

Ausfuhrlizenzverfahren  10 31

Ausgaben und Belastungen  10 10

Ausgleichsmaßnahmen  6 37, 
51 ff., 22 75

Ausgleichszölle  22 75 f.

Auskunftspflichten  10 29

Ausländische Direktinvestition 
14 76, 15 2, 6, 10

Ausländische Investoren  15 2

Auslegung  3 23, 6 5, 20, 9 13, 57
– Partnerschaftsrat  6 21

Auslegungsdeterminanten  6 20

Auslegungsgrenze  8 15

Auslegungsproblem  6 46 ff., 62
– Individualrechte  6 34
– Vertragspartei  6 11

Auslieferung  26 49
– Formblatt  26 55
– Frist  26 52

Auslieferung eigener Staatsangehöriger 
26 58

Ausnahme
– "Weltfrieden und die internationale 

Sicherheit; Schutz der Menschen­
rechte"  15 17 ff.

– des Datenschutzrechts  16 29
– Kapital- und Zahlungsverkehr

17 17 ff.
– Sicherheitsausnahmeklausel  15 21
– Wahrung der Sicherheit  15 19 ff.
– zum digitalen Handel  16 10

Ausnahmeregelung  10 35, 20 30 ff.

Ausschließliche Wirtschaftszone
25 3 ff., 23
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Ausschüsse  1 15
– Austauschforen  7 22
– Streitbeilegung  7 25, 29 f.
– technische Umsetzung  7 23
– Vertragsänderung  7 26 ff.
– Vertragsauslegung  7 24
– Vertragsaussetzung  7 30
– Vertragsverlängerung  7 31

Außenfinanzschwierigkeiten  17 26

Außenhandel
– britisch-deutscher  10 44

Außenpolitisches Handlungsinstrument 
15 10

Außenwirtschaftsgesetz  15 7

Außenwirtschaftsverkehr  15 7

Außenwirtschaftsverordnung  15 3, 7, 
11

Aussetzung  6 42 f.

Austausch von Einfuhrstatistiken 
10 34

Austrittsabkommen  2 4 ff., 
14, 3 14 ff., 4 5, 5 19, 24 5

– Anwendbarkeit  5 23
– Gerichtshof der Europäischen Union 

9 1
– Irland/Nordirland Protokoll  1 3, 

18
– politische Erklärung  1 4
– Streitbeilegung  9 43, 55, 59
– Übergangszeitraum  1 3 f.
– unmittelbare Anwendbarkeit  2 34
– Vorrang  3 16
– Weitergeltung  2 33 ff.

Austrittserklärung  3 9

Austrittsverfahren  2 16, 3 7 ff.

Auswärtige Beziehungen der EU  2 4

Autonomie
– der Unionsrechtsordnung  9 1, 62
– des Unionsrechts  4 4, 9 13

AWG  15 11

AWV  15 11

Barnier-Treppe  13 11

Basisabkommen  5 1

Beamte  24 25, 36 ff.

Bearbeitung, ausreichende  11 12

Bedarfsprüfung, wirtschaftliche  13 72

Bedienstete  24 25, 32, 36 ff.

Bedingungsverbot bei Vorteilsgewäh­
rung  14 65 f.

Beeinflussung, politische  28 4

Beendigung  6 42

Beiderseitige Strafbarkeit  26 56

Beihilfen
– Beihilfenbegriff  21 8
– Beihilfenkontrolle  21 5 ff.

Beihilfenrecht
– SubvÜbk  21 19
– WTO  21 19 f.

Beitragsunabhängige Leistung  24 13, 
16 f., 41, 82

– besondere  24 17 f.

Beratungsgruppe, interne  24 77

Berichtspflichten  22 45

Berufsbezeichnungen, ausländische 
13 76

Berufskrankheiten  22 38

Berufsqualifikationen  13 99 ff., 125

Beschaffung für öffentliche Zwecke 
14 14

Beschaffungskapitel  19 1 ff.
– Änderung des Kapitels  19 58
– Anwendungsbereich  19 24 ff.
– Drittstaatensubventionsverordnung 

19 17
– Eignungsprüfung  19 50
– EU-Vergaberecht  19 11; s. EU-Ver­

gaberecht
– E-Vergabe  19 51
– GPA 2012  19 10, 22 ff., 61; s. Go­

vernment Procurement Agreement
– Inländergleichbehandlung  19 37, 

40 ff.
– International Procurement Instru­

ment  19 17, 48
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– internationales Beschaffungswesen 
19 5; s. a. Internationales Beschaf­
fungswesen

– netzgebundene Versorgungswirt­
schaft  19 30

– persönlicher Anwendungsbereich
19 27 ff.

– Rechtsschutz  19 54 ff.
– Regelungskontext  19 5 ff.
– sachlicher Anwendungsbereich

19 32 ff.
– Schwellenwerte  19 33 f.
– Sektorenauftraggeber  19 30 f.
– Stillhaltefrist  19 56
– strategische Vergabe  19 49
– Streitbeilegung  19 59
– Subventionen  19 48
– Vergabeverfahren  19 44, 47
– Verhandlungen  19 1 ff.
– Zuschlagsverbot  19 55

Beschäftigungsortprinzip  24 25, 38 f.

Beschränkungsverbot
– Kapital- und Zahlungsverkehr

17 15 f.

Better Regulation Executive  8 40

Better Regulation Framework – Interim 
guidance  8 40 f.

Better Regulation Toolboxes  8 37

Better Regulation Unit  8 40

Beurteilungsspielraum  15 21

Bilaterale Zusammenarbeit  8 43
– Grundsatz der loyalen Zusammenar­

beit  2 40
– Mitgliedstaaten/VK  2 40

Bindung
– Beschlüsse und Entscheidungen

2 31 ff.
– Gerichtsurteile  2 22
– Mitgliedstaaten  2 19
– neue Mitgliedstaaten  2 20
– Unionsorgane  2 19 ff.
– Zypern  2 21

Bindungswirkung  15 29

Binnenmarkt  14 52

Binnenschifffahrt  14 14, 23 60

Binnensystematik  5 5 ff.

Biodiversitätskonvention  22 44, 55

Biologische Vielfalt  22 43, 55 f.

Biozidprodukte  18 55

Bodenabfertigungsdienst
– Luftfahrt  23 44

Brexit
– Art. 50 EUV  1 2
– Austrittsabkommen  1 3
– cliff-edge Brexit  1 8
– Debatte  24 1
– harter Brexit  1 1, 7 2
– Übergangszeitraum  7 2
– Zukunftsbeziehungen  1 2 ff.

Briefkastenfirma  14 24

Buchmäßige Trennung  11 21

Bundesarbeitsministerium  24 71

Bundesministerium für Wirtschaft
– Investitionsprüfung  15 3

Bürgerbeteiligung  24 76 ff.

Busreisen  23 18

CAI  14 39

CBD  22 55

CERT-EU  28 40

CERT-Netzwerke  28 43

CETA  1 11, 2 10, 7 8, 35, 
45, 8 58, 13 11, 14 39, 16 33

– Gutachten 1/17  14 77

Charterflug  23 41

Chiffren des Brexit  13 8 ff.

CITES  22 55 f.

CIV  23 36

Closing  15 4

CMA  21 28, 39
– Digital Markets Unit  21 25
– Office for the Internal Market 

21 25
– Reform  21 23
– Vergrößerung der Behörde  21 25
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CO2 Bepreisung
– EU-ETS  20 70, 72 ff.
– VK-ETS  20 75 f.

CO2-Bepreisung
– Rückschrittsverbot  22 64

Code-Sharing  23 43

Computer Emergency Response Team 
(CERT)  28 39 ff.

Computer Security Incident Response 
Teams (CSIRTs)  28 16

Computerdienstleistungen
– Datenbankdienstleistungen  16 8
– Datenhosting  16 8
– Datenspeicherung  16 8
– Datenverarbeitung  16 8
– und verwandte Dienstleistungen 

16 8

COTIF  23 36

Covid-19  27 1 f., 28 6

CPTPP  16 18, 38 ff.

Cross retaliation  9 47 ff.

CSIRT  28 39

Cyber Diplomacy Toolbox  28 32 ff.

Cyberabwehr  28 24, 29 f., 37

Cyberangriff  28 4 ff., 35

Cyber-Bedrohungsinformationen
– Austausch  28 42
– Cyber Threat Intelligence  28 41 ff.

Cybercrime-Konvention  28 8, 30

Cyber-Dialog  28 27 ff., 30

Cyberkriminalität  28 6 ff., 21 f., 
29 f., 37 f.

Cyberschutzschild  28 25

Cybersicherheit  16 4, 45, 28 1 f.
– politischer Rahmen  28 12
– rechtlicher Rahmen  28 12 ff.

Cybersicherheitsstrategie  28 13 f., 28, 
33, 38, 56

Cybersicherheitsvorfall  28 3 ff.

Daktyloskopische Daten  26 30

Data Governance  16 38

Datenbankherstellerrecht  18 25 ff.

Datenlokalisierungsverbot  16 34 f., 
41

Datenschutz  6 10, 31 ff., 16 3, 11 ff., 
17 ff., 44, 47, 28 53

– Angemessenheitsbeschluss  6 32
– Schutzpflicht  6 33
– strafrechtliche Zusammenarbeit

26 22 ff.

Datenströme
– Ausnahmen  16 42

Datenverarbeitung
– Europol  26 45

Datenverkehr  16 11 ff.

Dauerhafte Wirtschaftsbeziehung 
14 28

Demokratie  6 3, 17 ff., 28 31

Demokratische Legitimation  7 32 ff.

Denial of benefits  14 33

DEPA  16 38 ff., 50 f.

Deregulierung  8 62

Designrecht  18 38 ff.
– Geschmacksmusterrichtlinie  18 41
– nicht eingetragenes Geschmacksmus­

ter  18 40
– supplementary unregistered design

18 43 f.
– unregistered design  18 40

Deutsch-britische Wirtschaftsbeziehun­
gen  15 31

Dienst für die Zustellung elektroni­
scher Einschreiben  16 26

Dienstleistungen  10 16, 13 1 ff.
– einzelne, für den EU-VK-Handel re­

levante  13 5

Dienstleistungen und Investitionen
– Anwendungsbereich  14 13 f.
– Bereichsausnahmen  14 14
– Ziel  14 13

Dienstleistungshandel
– allgemeine Bestimmungen  13 28 ff.
– Anwendungsbereich  13 29 ff.
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– Ausnahmen  13 29 ff.
– Bereichsausnahmen  13 30
– Berufsqualifikationen  13 99 ff.
– Beschränkung der lokalen Präsenz 

13 37
– Beziehungen EU-VK  13 4
– breite Sektorenabdeckung  13 126
– Depriorisierung in den Verhandlun­

gen seitens des VK  13 6
– digitale Dienstleistungen  13 121
– diskriminierungsfreie Maßnahmen 

13 46
– eingeschränkter Binnenmarktzugang 

13 27
– Einreise  13 57 ff.
– Fachkräftemangel  13 65
– Familienangehörige  13 93
– freiberufliche Dienstleistungen 

13 54
– freier Marktzugang  13 34
– Gewährleistungen  13 33
– Inländerbehandlung  13 37, 45
– Künstler  13 89
– nach Austritt VK aus dem Binnen­

markt  13 25 f.
– nichtkonforme Maßnahmen  13 33, 

40 ff.
– nichtkonforme Maßnahmen, Ände­

rung  13 43 f.
– nichtkonforme Maßnahmen, beste­

hende Maßnahmen  13 42 ff.
– Regelungskontext  13 12 ff.
– Regulierungsrahmen  13 95 ff.
– Regulierungsvorbehalt  13 31
– Sektorausnahmen  13 30
– soziale Sicherheit  13 93
– Sperrklinkenklausel  13 42, 126
– Verbot der Beschränkung auf be­

stimmte rechtliche Einheiten  13 36
– Verbot der Beschränkung von Joint 

Ventures  13 36
– Verbot der wirtschaftlichen Bedarfs­

prüfung  13 35
– verbotene Maßnahmen  13 35
– Vorbehalte der EU  13 47 ff., 53 f.

– Vorbehalte des VK  13 50, 55
– vorübergehender Aufenthalt

13 57 ff.
– Wasserbewirtschaftung  13 53

Digitale Agenda  16 31

Digitale Dienste  16 22

Digitale Dienstleistungen  16 6, 21 f., 
22

Digitale Handelsbarrieren  16 1, 4

Digitale Handelsvorlagen  16 37

Digitaler EU-Binnenmarkt  16 18

Digitaler Handel  16 1 ff.

Diskriminierung  10 38, 22 34

Diskriminierung von Investoren 
15 15

Diskriminierungsverbot
– allgemein  24 40 f.
– speziell  24 40 f.

Dissoziierungsabkommen  6 4

DNA-Daten  26 27 ff., 29

Doha-Erklärung  18 48

Doppelbesteuerungsabkommen 
14 53, 73

Draw-Back-Verbot  11 18

Drittländer  22 56, 58

Drittstaatsangehörige  24 23 f., 37

DSGVO-Angemessenheitsbeschluss
– Angemessenheit des Schutzes perso­

nenbezogener Daten  16 19 f.

Dual-Use-VO  15 7

Durchfuhrfreiheit  10 11, 12

Durchsetzung  6 37 ff.
– Kapital und Zahlungsverkehr  17 9

Durchsetzungsmechanismus  6 3

ECDC  27 8
– Risikobewertung  27 11

E-Commerce  16 1 ff.

E-Commerce-Programm der WTO von 
1998  16 4

ECRIS-TCN  26 26, 67
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ECT  14 78

E-Evidence  26 107

EFET  20 41

Effektivitätsprüfung  8 33

Egmont Group  26 71

Eilverfahren  9 28

Ein- und Ausfuhrbeschränkungen 
10 23

Ein- und Ausfuhrlizenzverfahren 
10 27

Ein- und Ausfuhrmonopole  10 22

Einfuhr
– representative, authorised  12 83

Einfuhrlizenzverfahren  10 25, 27

Einreise  13 57 ff., 14 60
– Verkehrsrecht  23 5

Einschätzungsprärogative  8 16, 15 21

Einstweilige Abhilfemaßnahmen
9 42 ff., 51 f.

Einzelhandelsmärkte  20 8

Einziehung
– Vermögen  26 74 ff.
– Vollstreckung  26 84

Eisenbahnsicherheit  23 33 f.

Electricity and Gas (Market Integrity 
and Transparency)  20 50

– Marktintegrität  20 51
– Transparenzpflichten  20 51

Elektrizitätserzeugung  22 64

Elektronische Authentifizierung  16 4, 
26, 29, 40

Elektronische Signatur  16 26, 32, 40

Elektronische Transaktionen  16 21, 
25

Elektronische Übermittlungen  16 22

Elektronischer Datenaustausch  24 74

Elektronischer Einschreibedienst 
16 26

Elektronischer Geschäftsverkehr 
16 25, 33

Elektronischer Handel  16 1 ff.

Elektronischer Vertrauensdienst 
16 26

Elektronischer Zeitstempel  16 26, 40

Elektronisches Register  23 12

Elektronisches Siegel  16 26

EMRK  14 78
– strafrechtliche Zusammenarbeit 

26 93

Energieabschnit  20 4

Energieabschnitt  20 1, 7, 63

Energiebinnenmarkt  20 2, 40, 43, 94, 
96

Energiecharta-Vertrag  14 78

Energiehandel  20 41

Energieinfrastruktur  20 12, 19, 29, 
56

Energiemarktteilnehmende  20 14

Energiesektor  20 1, 6, 11, 23, 80, 
96 f.

Energiezugangsregeln  20 38

Engpassmanagement  20 29, 35 f.
– day-ahead  20 36
– intraday  20 36
– Regelenergiezeitbereiche  20 36

ENISA  28 15, 48 ff.
– finanzieller Beitrag  28 50
– Mandat  28 19
– Tätigkeiten  28 49 f.

Entsandte Person  24 24 ff.

Entschädigung  22 38

Entsendestaat  24 27

ENTSO-E  20 17, 21, 49

ENTSO-G  20 21

EORI-Nummer  11 25

Erbringungsart 4  13 56 ff.

Erforderlichkeit  6 55

Ergänzendes Schutzzertifikat  18 49 ff.
– Laufzeit  18 51

Erklärung über soziale Gerechtigkeit 
für eine faire Globalisierung  22 19
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Erklärung zum Ursprung (EzU)
11 24 f.

Erklärungen  5 8, 11

Ermessen
– Entschließungs- und Auswahlermes­

sen  6 41, 55

Ermessensentscheidung  15 4

Ermessensspielraum  22 28, 46 f.

Erneuerbare Energie  20 57 ff., 68
– Ausgleichsstrommärkte  20 58
– Energieeffizienz  20 60 f.
– Förderung  20 57
– Netzzugang  20 57
– Offshore-Energie  20 12, 19
– Offshore-Netz  20 62
– Stromnetzanschluss  20 59

Erschöpfungsgrundsatz  18 11 ff.

Erzwungener Technologietransfer 
16 24

Essential elements  6 18, 27, 30, 38 ff.
– essential elements-Klausel  6 19

EU (Future Relationship) Act 2020 
6 50, 60

EU-Außenhandelsstrategie  16 30

EU-Australien FTA  16 34

EU-Beihilfevorschriften  21 42 ff.

Eucaris  26 32

EU-Chile FTA  16 32

EU-CSIRT-Netzwerk  28 39

EU-Datenschutzgrundverordnung
16 17 ff.

– DSGVO  16 16 ff.

EU-Erweiterung
– Notifizierungspflicht  2 41 f.

EU-Freihandelsabkommen  16 31

EuGH  24 17
– Gutachten 1/17  14 77

EuGVVO  21 74

EU-Japan WPA  16 34

EU-Kommission  21 39

EU-Neuseeland FTA  16 34

„EU-only“ Abkommen  1 5, 7 11, 35

EU-only-Abkommen  2 13, 5 17

EUPHEMIA  20 39

EU-Programme  6 57

Euratom-Vertrag  2 9, 5 12

EU-Recht
– Datenschutzrecht  27 24

EU-Rechtsakt zur Cybersicherheit 
28 19

Eurojust  26 46
– Datenaustausch  26 47
– Zusammenarbeit  26 47

Europäische Kommission
6 60, 8 36 ff.

Europäische Menschenrechtskonventi­
on  6 40, 14 78, 22 35

Europäische Nachbarschaftspolitik
– Ukraine  27 29

Europäische Sozialcharta  22 35, 37

Europäische Verteidigungsagentur
– Cyberabwehr  28 23 ff.

Europäischer Auswärtige Dienst
– Cyberdiplomatie  28 23

Europäischer Binnenmarkt  10 1

Europäischer Haftbefehl  26 51

Europäisches Parlament  6 48 ff.
– Informationsrecht  7 36
– Kontrollbefugnisse  7 40
– Partizipationsrechte  7 38

Europäisches Zentrum zur Bekämp­
fung der Cyberkriminalität  28 22

Europarat  28 9

European Communities Act 1972
3 3, 5, 15 f.

Europol  26 43

Europol Information System  26 40

EU-Screening-VO  15 7, 22
– "Absenkung der Eingriffsschwelle; 

EuGH-Rechtsprechung"  15 32
– Eingriffsschwelle  15 27
– Verordnung (EU) 2019/452  15 8 ff.
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EU-Singapore Investment Protection 
Agreement  14 39

EUSIPA  14 39

EUStA  26 41

EU-Strategie  22 8

EU-Südkorea FTA  16 32

EU-Tunesien FTA  16 34

EU-Vergaberecht  19 11 ff.
– Drittstaatensubventionsverordnung 

19 17
– Freihandelsabkommen  19 19 f.
– Historie  19 12 ff.
– International Procurement Instru­

ment  19 17
– Vergabeprimärrecht  19 12
– Vergabesekundärrecht  19 13 ff.

EU-Vietnam FTA  16 36

EU-Vietnam Investment Protection 
Agreement  14 39

EU-Zollgebiet  5 15 f.

EVIPA  14 39

EWRS  27 2, 21
– Ausbau  27 11
– Einrichtung von Kontaktstellen 

27 22
– Frühwarnsystem  27 7 ff.
– Warnmeldung  27 10

EWR-Staaten  24 23

Exportierbarkeit  24 45 f., 55

Exportierbarkeit von Geldleistungen 
24 38

Fachkräftemangel
– Dienstleistungshandel  13 65

Fahrerbescheinigung  23 16

Fahrpersonal  23 13 ff.
– Entsendung  23 15
– Fahrerbescheinigung  23 16

Fahrtenschreiber  23 14, 17

Fahrzeugabmessungen  23 17

Fahrzeugregisterdaten  26 32

Fairer wirtschaftlicher Wettbewerb
– Handelspartner  22 5

Familienangehörige  13 84

Familienleistung  24 13 ff., 82

Familienleistungen  24 15 f., 21, 41

FATF  26 70

Feeder-Dienstleistung  23 57

Festgelegte Tarifnomenklatur  10 8

Finanzdienstleistungen  6 57, 13 5, 
103 ff., 125

– Äquivalenzentscheidungen  13 108
– aufsichtsrechtliche Maßnahmen 

13 106
– Einreise und vorübergehender Auf­

enthalt  13 67
– Meistbegünstigungsgrundsatz 

13 110
– Memorandum of Understanding 

13 111
– Passporting  13 105, 108

Fingerabdrücke  26 27 ff.

Fischerei  22 59 ff., 25 11 ff.
– Abhilfemaßnahmen  25 34 ff.
– Anpassungszeitraum  25 25
– Ausgleichsmaßnahmen  25 27
– Beendigung  25 42 ff.
– Bestandskategorien  25 18, 21
– Code of Conduct for Responsible 

Fisheries  25 7 f.
– Diskriminierungsverbot  25 15
– Fanglizenzen  25 16
– Fangmöglichkeiten  25 19 ff.
– Fangquoten  25 20
– Governance  25 32 ff.
– Informations- und Konsultations­

pflichten  25 38
– IUU Fishing  25 8
– Maximum Sustainable Yield  25 3, 

13
– Nachbarschaftsabkommen  25 45 f.
– nachhaltige Bewirtschaftung  25 7, 

13, 15
– Ökosystemansatz  25 13
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– Regelungskontext  25 6, 9
– sesshafte Arten  25 14
– Sonderregime  25 29 ff.
– Streitbeilegung  25 28, 34 ff.
– Surplus  25 4
– Verhandlungsgeschichte  25 1
– Vorsorgeansatz  25 13 f.
– Ziele  25 13
– Zugangsrecht  25 4, 17 ff., 23 ff.
– Zukunft  25 47 ff.
– zulässige Gesamtfangmenge

25 17 ff., 19 ff.

Fischereiorganisationen, regionale 
25 5, 8, 18, 20

Fischereirecht, internationales
25 3 ff., 12

– Bestandskategorien  25 5, 14

Fischereisektor  20 6

FIU  26 26

Five Eyes-Bündnis  28 9, 41, 55 f.

Flüchtlinge  24 23

Flugdienstleistung  14 14

Fluggastdaten  23 50, 26 34 ff.

Fluggastrechte  23 53 ff.

Flugsicherheit  23 46 f.

Flugsicherung  23 37, 46, 48

Flugstörung  23 53

Flugverkehrsmanagement  23 48

Folgenabschätzung  22 44
– ex ante  8 30 ff.

Food and Agriculture Organization 
25 7

Förderung und Erleichterung elektroni­
schen Handels  16 4

Förderungs- und Kooperationspflicht 
6 23

Foreign Direct Investment (FDI)
– "Investitionskontrolle; deutsche und 

europäische"  15 1

Fork-in-the-road  9 58

Formalitäten
– Komplexität der neuen Prozesse 

10 44

Forschung und Entwicklung
– Digital Europe  28 20
– Horizon Europe  28 20

Forum of Incident Response and Secu­
rity Teams (FIRST)  28 43

Forum, zivilgesellschaftlich  24 78

Free trade agreements (FTA)  16 1 f.

Freiberufler  13 73 ff.
– Berufserfahrung  13 74
– Hochschulabschluss  13 74

Freihandelsabkommen
2 10, 4 15 ff., 10 3, 14 39, 16 1 f.

– europäische  14 75
– wettbewerbspolitische Dimension 

21 1

Freihandelszone  9 57, 10 2, 4

Freiheit der Luft  23 37 ff.

Freiverkehrsprinzip  11 1

Freiwillige Versicherung  24 43

Freiwilligkeit, Prinzip der  28 10, 52

Freizügigkeit  24 1 ff.

Fristen
– Einsetzung eines Schiedsgerichts 

9 17
– einstweilige Abhilfemaßnahmen 

9 46
– Entscheidung Schiedsgericht  9 41
– Konsultation  9 15
– spezielle Streitbeilegungsverfahren 

9 29
– Stellungnahme Streitbeilegung  9 34
– Streit über die Umsetzung von 

Schiedsentscheidungen  9 45
– Streit über Gegenmaßnahmen/Re­

pressalien  9 46, 50, 52
– Streitbeilegung  9 28, 39
– Streitbeilegung, Eilverfahren  9 28
– Umsetzung von Schiedsentscheidun­

gen  9 42, 44 f.

Stichwortverzeichnis

648

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7188-2

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



– Verfahrensschritte der Streitbeile­
gung  9 26

Führerschein  23 31

Führungskräfte  13 78 ff.
– Aufenthaltsdauer  13 81

Fusionskontrolle  21 36
– One-Stop-Shop-Prinzip  21 77

GASP  28 27, 34

GATS  13 12 ff., 126
– Ausnahmen  13 17
– Erbringungsarten  13 14
– Inländerbehandlung  13 16
– Marktzugang  13 16
– Meistbegünstigungsprinzip  13 15
– Positivlistenansatz  13 18

GATS-plus  16 5

GATT
– Artikel XX  14 68 ff.

Gebühr  10 15
– Gesundheitswesen  24 53
– Studierende  24 53

Gedankenaustausch  8 57

Gegenmaßnahme  9 2

Gegenseitige Anerkennung  26 9

Geheimschutzabkommen  2 7 ff., 5 12

Geistiges Eigentum  18 1 ff.
– Ausländerdiskriminierung  18 1
– Austrittsabkommen  18 3, 14
– Designrecht  18 38 ff.
– Durchsetzung  18 57
– Enforcementrichtlinie  18 57
– Erschöpfungsgrundsatz  18 11 ff.
– EU-Produktpiraterie-Verordnung 

18 57
– first-sale-doctrine  18 11 ff.
– Gemeinschaftsgeschmacksmuster

18 39 ff.
– Geschäftsgeheimnisse  18 53 ff.
– Harmonisierung  18 58
– Inländerbehandlung, Grundsatz der 

18 9
– Markenrecht  18 28 ff.

– Meistbegünstigung, Grundsatz der 
18 10

– Mindeststandards  18 4
– Muster und Modelle  18 38 ff.
– Parallelimport  18 12 ff.
– Patentrecht  18 45 ff.
– Pflanzensorten  18 56
– RBÜ  18 1, 4
– Sortenschutzrecht  18 56
– Territorialitätsprinzip  18 1
– Trade Secrets  18 53 ff.
– TRIPS  18 1, 4, 8 ff.
– Urheberrecht  18 18 ff.
– WCT  18 4
– WPPT  18 4
– WTO  18 8

Geldleistung
– beitragsunabhängig  24 13
– Exportierbarkeit  24 45 f.

Geldwäsche  26 70 ff.

Gelegenheitsverkehr  23 18, 22 f., 26

Geltung, unmittelbare  24 13

Gemeinsame Cyberstelle  28 25

Gemeinsame Fischereipolitik  25 2, 13

Gemeinsame Handelspolitik  15 6
– ausschließliche Zuständigkeit der 

Union  14 6

Gemeinsame Strategie Afrika-EU 
(JAES)  28 27

Gemeinsamer Zolltarif  11 4

Gemeinschaftslizenz  23 11

Gemeinwohl  21 49

Gemeinwohlziele  21 37

Gemischtes Abkommen  14 6

Genehmigung  2 15
– Luftfahrt  23 37, 45
– Personenkraftverkehr  23 26 f.
– Schienenverkehr  23 33 f.

General Agreement on Tariffs and Tra­
de

– Artikel XX  14 68 ff.
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Generaldirektion Internationale Zu­
sammenarbeit und Entwicklung 
28 38

Genetische Ressourcen  22 57

Gerichtshof der Europäischen Union
– Austrittsabkommen  9 1
– Nordirlandprotokoll  9 1, 60

Gesamtbeziehungen  5 14

Geschäftsgeheimnisse  18 53 ff.

Geschäftsreisende, für kurze Zeit ein­
reisende  13 85 ff.

– Aufenthaltsrecht  13 90 ff.
– Vorbehalte der EU  13 92

Geschichte des Brexit  3 6 ff.

Gesundheit  18 48

Gesundheitsschutz  22 43, 27 1 f.
– europäisch  27 8

Gesundheitssicherheitsausschuss
27 2 f., 7

– Einbeziehung VK  27 21
– Zusammensetzung  27 12

Getlink  23 34

Gewaltverbot, völkerrechtliches  28 7

Gewässerschutz  22 43

Gewinnung, vollständige  11 11

Gibraltar  2 36

Gleichbehandlung  24 42 f.

Gleichbehandlungsgrundsatz
15 16, 24 11, 17, 38 ff.

Gleiche Chancen und Wettbewerbsbe­
dingungen  14 2

Gleichstellung  24 38, 42 f.

Gliederung  24 11

Global Commission on the Stability of 
Cyberspace  28 32

Good housekeeping  8 21 ff.

Governance  7 4, 9 ff.

Governance-Architektur  6 8 f.

Governance-Struktur  8 50

Government Procurement Agreement
19 10, 21 f.

– EU-only-Abkommen  19 21
– Grundprinzipien  19 36 ff.
– Inländergleichbehandlung  19 37
– Meistbegünstigung  19 38
– persönlicher Anwendungsbereich

19 27 f.
– Rechtsschutz  19 53
– sachlicher Anwendungsbereich

19 32 f.
– Schwellenwerte  19 33
– Transparenz  19 36, 45
– Verfahrensrecht  19 44 f.
– VK-Beitritt  19 22

GRC
– strafrechtliche Zusammenarbeit 

26 16, 111

Gremien  9 7
– Abstimmungsregel  7 35
– Europäisches Parlament  7 36
– EU-Standpunkte  7 33 ff.
– Hoheitsweitergabe  7 34
– inter-institutionelle Praxis  7 37

Gremium
– Kooperationsmandat  8 43

Grenzgänger:innen  24 11 ff., 24 f., 39
– Familienangehörige  24 30, 52

Grenzkontrollen  12 80

Grenzüberschreitende Datenströme
16 3 ff., 11 ff., 37

Grenzüberschreitende digitale Dienst­
leistungen  16 21 f.

Grenzüberschreitende Gesundheitsge­
fahr  27 2 f.

Grenzüberschreitende Situation  24 10

Grenzüberschreitende Übermittlung 
von Informationen  16 41

Grenzüberschreitender Datenverkehr
16 3 ff., 11 ff., 34 f.

Grenzüberschreitender Handel  20 3, 
5, 8
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Grenzüberschreitender Informations­
fluss  16 34

Group of Governmental Experts 
28 7, 32

Grund- und Basisabkommen  5 13

Grundfreiheiten  28 31

Grundlage der Zusammenarbeit
6 1 ff.

Grundsatz der Verfügbarkeit  26 9

Grundsatz guten Glaubens  6 43

Grundsätze und Ziele  2 17

Grundsicherung im Alter und bei Er­
werbsminderung  24 17

Guernsey  25 29 ff., 42

Guideline  8 37

Gute Regulierungspraxis
– EU  8 35 ff.
– Vereinigtes Königreich  8 40 ff.

Gute Verwaltung  24 38, 47

Güterkraftverkehr  23 7 ff.
– elektronisches Register  23 12
– Fahrpersonal  23 13 ff.
– Gemeinschaftslizenz  23 11
– Kabotage  23 8 f.
– Zulassung  23 10 ff.

Hafendienste  23 57

Handel  22 53

Handel mit wildlebenden Tier- und 
Pflanzenarten  22 56 f.

Handels- und Investitionsbeziehungen 
15 14

Handelsabkommen
– „neue Generation“  6 18

Handelsbeziehungen
– veränderte  22 4
– VK und EU  10 42

Handelsfremde Materien  4 18

Handelshemmnisse
– Protektionismus  12 1 ff.

Handelshemmnisse, nichttarifäre
– GATT  12 4 ff., 15

– Regulierungsziele  12 5
– SPS  12 2 ff.
– SPS-Übereinkommen  12 16
– TBT  12 2 ff.
– TBT-Übereinkommen  12 17
– WTO  12 4 ff.

Handelshindernis  8 1

Handelsliberalisierung  8 62

Handelspartnerschaftsausschuss
– Aufgaben  7 15
– Befugnisse  7 17
– Zusammensetzung  7 16

Handelspolitische Schutzinstrumente 
9 58

– Streitbeilegung  9 8

Handelssonderausschuss  8 51 ff.

Handelssonderausschuss für Zusam­
menarbeit in Regulierungsfragen
8 49 ff.

– institutioneller Rahmen  8 51 ff.

Handelssonderausschüsse
– Aufgaben  7 19
– Zusammensetzung  7 18

Harmonisiertes System zur Bezeich­
nung und Codierung der Waren 
11 7

Harmonisierung  22 12, 24 4

Harter Brexit  3 9, 11 ff.

Heizkostenzuschuss  24 16, 21

HERA
– Aufgaben  27 13

Herkunftsangaben, geographische 
18 32

Herkunftslandprinzip  13 26

HMT Green Book  8 42

Hohe Datenschutzstandards  16 11 ff., 
18, 34 f.

Höheres Management und Leitungs- 
bzw. Kontrollorgan  14 38, 58 ff.

Hohes Datenschutzniveau  16 18, 
34 f.
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Hohes Schutzniveau für personenbezo­
gene Daten  16 11 ff., 18, 34 f.

Horizontale Bestimmungen
6 1 ff., 16 13, 17

– Regelungskontext  6 7 ff.

Horizontaler Durchsetzungsmechanis­
mus  6 2, 17, 19, 30, 37 ff., 62

– Regelungskontext  6 14

House of Commons  7 41

Human rights facilitation  6 18

Hybride Bedrohung  28 4, 24

ICAO  22 53, 23 49

IHR
– Informationspflicht  27 14

ILO  22 19, 33, 40

ILO-Übereinkommen  22 36 f.

Immaterialgüterrecht  18 1 ff.

Individualrechte  6 31, 34, 62

Informationsaustausch 
16 29, 22 52, 24 47, 26 26, 28 11

– freiwillig  28 47, 51

Informationssysteme
– Strafrecht  26 6

Inländerbehandlung  10 9, 13 62, 
91, 15 15 f.

– Dienstleistungshandel gem. TCA 
13 38

– Seeschifffahrt  23 56
– Verkehrsrecht  23 4

Inländerbehandlung, Grundsatz der 
18 9

Inländerdiskriminierung, europarechtli­
che  14 45

Inländergleichbehandlung  14 2, 38, 
43 ff.

Innerunionale Rechtsetzungsbehörde 
8 61

Innerunionale Regierungspraxis
8 8 ff.

Innocent bystanders  9 42

Institutioneller Rahmen
– Ausschüsse  7 4 ff.
– Handelssonderausschuss für Zusam­

menarbeit in Regulierungsfragen
8 49 ff.

Institutionelles Gleichgewicht  7 39

Institutionen  24 59 ff.
– internationale  24 60 ff.

Interaktive Computerdienste  16 48 f.

Interbus-Übereinkommen  23 18, 
22 f., 25

– Protokoll  23 18, 21, 30

Interinstitutionelle Vereinbarung besse­
re Rechtsetzung  8 36

Interinstitutionelle Vereinbarungen 
7 40

International Corporation of Assi­
gned Names and Numbers (ICANN) 
28 37

Internationale Arbeitsbestimmungen 
22 32

Internationale Arbeitsübereinkünfte 
22 32

Internationale Datenschutzstandards 
16 32

Internationale Fernmeldeunion (ITU) 
28 29

Internationale Normen  13 111

Internationale Organisationen  6 36

Internationale Sicherheit  28 29

Internationaler Datenverkehr  16 18

Internationaler Seeverkehrsmarkt, Zu­
gang zum  14 8

Internationaler Strafgerichtshof 
(IStGH)  6 30 f.

Internationales Beschaffungswesen
19 5 ff.

– Bilateralismus  19 18 ff.
– EU-Abkommen  19 19 f.
– Europäisierung  19 11; s. EU-Verga­

berecht
– Good Governance  19 7
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– GPA 2012  19 10, 21; s. Govern­
ment Procurement Agreement

– Internationalisierung  19 8 ff.
– Korruptionsbekämpfung  19 7
– Multilateralisierung  19 9 f.
– politökonomischer Hintergrund

19 5 f.

Interne Koordinierung  8 34 ff.

Internet Corporation of Assigned Na­
mes and Numbers (ICANN)  28 8, 
29

Internet Governance  28 8, 29

Interoperabilität  16 24, 20 29
– Luftfahrt  23 46
– Schienenverkehr  23 33 f.

Interventionsverbot, völkerrechtliches 
28 7

Intra- und intergenerationelle Gerech­
tigkeit  22 4

Invalidität  24 44, 46

Invasive Arten  22 56

Inverkehrbringen von Waren
– Verkehrsrecht  23 5

Investition
– Begriff  14 76

Investitionen  22 53
– in- und ausländische  15 11

Investitionskontrolle  15 1 ff., 7, 10
– Absenkung der Eingriffsschwelle

15 27 ff., 32
– deutsch-europäische  15 5
– sektorspezifische  15 11
– sektorübergreifende  15 11

Investitionsprüfung  15 4
– Nicht-EU-Staaten  15 3
– Verständnis der Mitgliedstaaten 

15 30

Investitionsschutz
– Abgrenzung zur Liberalisierung von 

Investitionen  14 3 ff.
– materielle Bestimmungen  14 5 ff., 

37 ff., 56

– Streitbeilegung  9 1, 61
– Zusatzabkommen  14 77

Investitionsschutzabkommen
– bilaterale  14 78
– extra-EU  14 77

Investor
– Begriff  14 20 ff.

Investor-Staat-Streitbeilegung  14 4 ff., 
55

Investor-State Dispute Settlement
14 4 ff.

Irland  20 52
– CELTIC Interconnector  20 79
– I-SEM  20 78, 80 ff.

Irland/Nordirland-Protokoll 
2 43, 5 16, 19

– Artikel 16  2 35
– Sonderstatus  5 24 f.
– unmittelbare Anwendbarkeit  2 35
– Warenverkehr  10 6

ISDS  14 4 ff., 55

Isle of Man  25 29 ff., 42

IT-Notfallteam  28 16, 39

IUU (illegale und unangemeldete Fi­
scherei)  22 60

IWF-Übereinkommen  17 3

JEFTA  8 58, 13 2, 11 f., 19 ff.
– Committee on Regulatory Coopera­

tion  8 56
– Negativlistenansatz  13 20
– Sperrklinkenklausel  13 20

Jersey  25 29 ff., 42

Johannesburg-Aktionsplan  22 19

Juristische Dienstleistungen  13 114 ff.

Justizbehörde
– Begriff  26 54

Kabotage  23 22
– Güterkraftverkehr  23 8 f.
– Luftfahrt  23 40
– Personenkraftverkehr  23 20
– Seeschifffahrt  23 56

Stichwortverzeichnis

653

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7188-2

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Kapazitätsvergabe  20 35 f.

Kapitalbilanztransaktionen  17 12, 16

Kapitel zum digitalen Handel  16 2

Karfreitagsabkommen  5 24

Kartellrecht  21 3 ff.
– Reformbestrebungen  21 75

Kernarbeitsnormen  22 34

Kernenergieabkommen  2 7 ff., 5 12

Kfz-Typgenehmigung  12 82

Kinderarbeit  22 34

Kleinsendungen  11 29

Klima  22 62 ff.

Klimagrundsätze  22 65

Klimaneutralität  22 11

Klimapolitik  6 26

Klimarahmenübereinkommen
22 65 f.

Klimaschutz  6 3, 9, 13, 25 ff., 
29, 20 3, 64, 70

– Pariser-Klimaabkommen  20 65 f.
– Rückschrittsverbot  20 71

Klimaschutzrecht, internationales 
6 29

Klimawandel  6 3, 9, 13, 25 ff., 20 3, 
63, 68 f., 73

Klimaziele  22 11

Know-How-Schutz  18 53 ff.

Kollision  24 58

Kollisionsnorm  24 11 ff., 24 f.

Kombinierte Nomenklatur  11 7

Kommission  6 48 ff.

Komparativer Vorteil  22 7

Kompetenz  6 48 ff., 60
– Kompentenzstreitigkeit  6 50

Konditionalitätsarchitektur  6 2, 38

Konditionalitätsautomatismus  6 38 f.

Konformitätsbewertung  16 23

Konnektivität im Eisenbahnsektor 
23 34

Konsensualität  6 45

Konsultation  9 12, 15 ff., 24 67

Konsultationen  22 74

Konsultationsforum  24 66 f.

Kooperation  4 18, 20 3, 
11 ff., 22 52, 27 20, 26

– Bedarf  20 21
– bilaterales-Kooperationsabkommen 

20 80
– Foren für Übertragungsnetzbetreiber 

20 98
– Nordseeregion  20 62
– nukleares Kooperationsabkommen

20 91 f.
– Struktur  20 22
– technische Zusammenarbeit  20 7, 

16

Kooperationsabsicht  22 72

Kooperationspflicht  6 35 f.

Koordinierung  27 2

Koordinierung der sozialen Sicherheit
24 2 ff., 13 ff., 38

Koordinierung Sozialsysteme
– Protokoll  24 7

Kopplung
– Energiesonderausschuss  20 48
– Kopplungsregelungen  20 43 ff.
– Preiskopplung  20 44, 47
– Volumenkopplung  20 42, 44 ff.

Krankenversicherung  24 72

Kreislaufwirtschaft  22 53

Kriegsopfer  24 16

Kritische Infrastruktur  15 11, 28 4, 
15 ff., 56

– Kooperation  28 46 f.

Kumulierungsvorschriften  11 17

Kundendienst  13 67, 88

Kündigung  2 17, 6 47, 24 79

Kündigungsrecht  6 47 f.
– sektorbezogen  5 22
– WVK  5 21

Künstler  13 89

Künstliche Befruchtung  24 16, 21
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Künstliche Intelligenz  16 24

Küstenmeer  25 3 f., 26

Ladungsanteilsvereinbarung  23 58

Laufzeit, beschränkte  24 82

Leerfahrt  23 7, 19

Leistung
– als Sterbegeld  24 15, 54
– an Hinterbliebene  24 15
– bei Arbeitslosigkeit  24 15, 55
– bei Arbeitsunfällen, Berufskrankhei­

ten  24 15, 54
– bei Invalidität  24 15, 36, 55
– bei Krankheit  24 15
– bei Mutter-, Vaterschaft  24 15
– bei Pflegebedürftigkeit  24 19 f.
– bei Vorruhestand  24 15, 54
– beitragsunabhängig  24 16 f.
– Familie  24 16
– Familienleistungen  24 15
– im Alter  24 15
– im Alter, für Hinterbliebene  24 36
– Invalidität  24 44
– Mutter-, Vaterschaft  24 49
– Pflegebedürftigkeit  24 16
– staatliche Haftung für Personenschä­

den  24 16

Leistungsanforderung  14 38, 61 ff.

Leistungsbilanztransaktionen  17 12, 
14 ff.

Lenkzeiten  23 14 f.

Level Playing Field  14 2, 21 5 f., 
9, 22 1 ff., 5 ff.

– Handelsverzerrung  21 29
– interne Beratungsgruppen  7 43
– unfaire Wettbewerbsvorteile  21 29

Level-Playing-Field-Mechanismus 
20 69

Lex posterior  24 58

Liberalisierung von Investitionen
14 1 ff.

– Abgrenzung zum Investitionsschutz
14 3 ff.

– Anwendungsbereich  14 11 ff.
– Ausnahmen  14 67 ff.
– materielle Bestimmungen  14 37 ff.
– sektorspezifische Kapitel  14 8

Liberalisierungsverpflichtungen
– Kapital- und Zahlungsverkehr

17 12 ff.

Lieferantenerklärungen  11 26

Lieferkette  12 84, 22 70 ff.

Lighten the Load – Have Your Say 
8 39

Linienverkehr  23 18 ff., 26
– Sonderformen  23 18 ff., 26

Lissabonner Vertrag  20 4

Liste geplanter Regulierungsmaßnah­
men  8 25

Living agreements  7 1, 40, 47

Lizenzvertrag  14 64

Lord Frost  21 73

Luftemission  22 43

Luftfahrt  22 64, 23 37 ff.
– Kabotage  23 40
– Passagierrechte  23 51 ff.
– Zulassung  23 45

Luftfahrtbetreiberzeugnis  23 45

Luftsicherheit  23 46, 49

Lufttüchtigkeitszeugnis  23 47

Luftverkehr  22 53

Luftverkehrsbinnenmarkt  23 42

Magenta Book  8 42

MARI  20 39

Markenrecht  18 28 ff.
– bekannte Marken  18 31
– comparable UK trademarks

18 34 f.
– geographische Herkunftsangaben 

18 32
– internationale Marke  18 37
– Markenrechtsrichtlinie  18 28
– Mindeststandards  18 30 f.
– Unionsmarke  18 29, 33 ff.
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Marktbeherrschende Stellung  21 35

Marktentkopplung  20 39

Marktkopplung  20 28

Marktzugang  14 2, 8, 38, 40 ff.
– Binnenschifffahrt  23 60
– Güterkraftverkehr  23 7 ff.
– Luftfahrt  23 37
– Personenkraftverkehr  23 18
– Seeschifffahrt  23 56

Maßnahmen zur Datenlokalisierung
16 1, 34 f., 41

Maßnahmen zur Wiederherstellung des 
Gleichgewichts  22 75

MEA(s)  22 51

Medikamente  18 48

Meeresschutz  22 43

Mehrfachsendungen  11 27

Mehrstaatentätigkeit  24 29 f.

Meistbegünstigung  14 2, 38, 51 ff.

Meistbegünstigungsprinzip  18 10
– Dienstleistungshandel gem. TCA 

13 39

Menschenrechte  6 3, 17 ff., 28 31
– Europäische Menschenrechtskon­

vention  6 40
– strafrechtliche Zusammenarbeit 

26 15, 94
– Völkergewohnheitsrecht  6 12

Menschenwürdige Arbeit
– Agenda für menschenwürdige Arbeit 

22 33

Methanex v. USA  14 48

Mindestangaben  10 31

Minimalbehandlungen  11 14

Minimalinvasivität  6 58

Missbrauchskontrolle  21 35

Modularer Ansatz  16 50

MPIA  9 58

Multilaterale Foren  22 40

Multilaterale Umweltübereinkünfte 
22 50

Multilateralismus  6 25, 33, 36

Multistakeholder-Prinzip  28 8, 29, 37

Muster
– Bescheinigungen, amtliche  12 29

Muster und Modelle  18 38 ff.

Mutterschaftsurlaub  22 38

Nachhaltige Entwicklung  22 17 ff., 
69

– Drei-Säulen-Modell  22 10

Nachhaltige Fischerei  22 60

Nachrichtendienst  28 11

Nachträgliche Bewertung
– ex post  8 33

Narrative des Brexit  13 8 ff.

National Security and Investment Act
– Investitionskontrolle Vereinigtes Kö­

nigreich  15 12

Nationale Institutionen  24 70

Nationales Cybersicherheitszentrum
– NCSC  28 18

Nationality planning  14 24

NATO  28 9, 30, 34, 52, 55 f.

NATO Computer Incident Response 
Capability (NCIRC)  28 40

Ne bis in idem  26 21

Negativliste  13 126

Netzausbau  20 7, 18

Netzneutralität  16 45

Netzwerk von Regelugen  4 19

Netzwerk-Abkommen  4 2

Netzzugang  20 12, 19
– Dritte  20 23, 25, 29 f., 33

Neutrale Elemente  11 16

NGOs  7 44

Nichtautomatische Einfuhrlizenzver­
fahren

– ILP-Übereinkommen  10 28

Nichtdiskriminierende Maßnahmen 
15 24

Nichtdiskriminierung  24 40 f.
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Nichtkonforme Maßnahmen  14 34 ff.

Nichtpräferenzielle und präferenzielle 
Ursprungsregelungen  11 5

Nichtsubjektivierung  6 31

Nicht-tarifäres Handelshemmnis 
8 17, 61, 10 43

Nicht-tarifäres Handelshindernis  8 2

Nicht-willkürliche Maßnahmen 
15 24

Niederlassung  14 40
– einreisende Geschäftsreisende

13 60 ff.

Nine Eyes-Bündnis  28 9

NIS2-Richtlinie  28 17

NIS-Kooperationsgruppe  28 44 ff.
– Aktivitäten  28 45

NIS-Richtlinie  28 16 f., 32

Non-conviction-based confiscation 
26 83, 88

Non-execution-Klausel  6 19

Nonproliferation  6 13, 30

Nordirland  20 52, 83, 21 72 f.
– CO2 Bepreisung  20 78
– Irland-Nordirland-Protokoll  20 82
– I-SEM  20 78, 80 ff.

Nordirlandprotokoll
– Gerichtshof der Europäischen Union 

9 1
– Streitbeilegung  9 55, 59 f.

Nördliche Dimension  28 27

Normen
– einschlägige, internationale  12 45
– Konsultationsverfahren  12 45
– Konvergenz  12 45

Notifikationspflicht  8 25

Nurfrachtflugdienst  23 39

Occidental v. Ecuador  14 48

OECD  21 27
– Regelungen zur Liberalisierung 

des Kapital- und Zahlungsverkehrs 
17 5

Offene Behördendaten  16 4, 6, 21, 
28, 36, 48 f.

Offene Regierungsdaten  16 4, 6, 21, 
28, 36, 48 f.

Offene staatliche Daten  16 4, 6, 21, 
28, 36, 48 f.

Öffentliche Konsultation  8 28

Öffentliche Ordnung oder Sicherheit 
15 3, 7, 27

– EuGH-Rechtsprechung  15 26 ff.
– Rechtsprechung des EuGH  15 28

Öffentliche Sicherheit  8 16

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
15 26 ff.

Öffentlichkeitsbeteiligung  8 24 ff., 
26, 22 20, 45, 53

– öffentliche Konsultation  8 28

Öffnungsklausel  15 7, 27 23

Ökosysteme  22 57

OLAF  26 42

Online Shopping  11 29

Online-Handel  16 40

Online-Verbraucherschutz  16 6, 21, 
27, 32, 45

Online-Verbrauchervertrauen  16 27, 
33, 36

Open-Ended Working Group  28 7

Ordre public  6 30

Östliche Partnerschaft  28 38

OSZE  28 9, 36

Pacta Sunt Servanda  25 7, 44

PanEuroMed-Zone  11 2

Papierloser Handel  16 4, 32, 40

Paris Call for Trust and Security in Cy­
berspace  28 32

Pariser Abkommen  22 65 ff.

Pariser Klimaschutzübereinkommen 
4 33, 6 13, 25, 39

– Frustrationsverbot  6 28

Parlamentarische Partizipation  6 49
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Parlamentarische Partnerschaftsver­
sammlung  6 8 f., 7 41

Parlamentssuprematie  3 4 f., 16, 38

Partieller hard Brexit  21 74

Partnerschaftsrat
1 15, 6 45 f., 8 51, 9 4, 
8, 11 8, 24 60, 67

– Aufgaben  7 13
– Befugnisse  7 14
– Vertragsauslegung  6 21
– Vorsitz  7 12
– Zusammensetzung  7 11

Passagierrecht
– Luftfahrt  23 51 ff.
– Personenkraftverkehr  23 29
– Schienenverkehr  23 36
– Seeschifffahrt  23 59

Passenger Name Records  23 50

Passporting  13 26, 105, 108, 113

Patentrecht  18 45 ff.
– Biotechnologierichtlinie  18 47
– Doha-Erklärung  18 48
– Einheitspatent  18 45
– ergänzende Schutzzertifikate

18 49 ff.
– Europäisches Patentübereinkommen

18 46 f.
– TRIPS  18 48

Personeller Anwendungsbereich
24 8 f., 11, 13 ff., 23, 37

Personenbezogene Daten  16 3, 11 ff., 
17 ff., 41, 44

Personenkraftverkehr  23 18 ff.
– Kabotage  23 20
– Passagierrecht  23 29
– Zulassung  23 25 ff.

Personenverkehrsfreiheit  24 3 f.

Pflanzenschutzmittel  18 55

Pflanzensorten  18 56

Pflegebedürftigkeit  24 13 ff.

Pflegegeld  24 19

Pflegeleistung  24 41, 82

Pflegeversicherung  24 19

Pflichtengleichgewicht  6 58

Pflichtversicherung  24 43

Plant Breeders’ Rights  18 56

PNR  26 34 ff.

Politische Erklärung  2 4, 12, 21 5
– Oktober 2018  13 7

Politische Straftat  26 57

Politischer Dialog  28 27

Portfolioinvestition  14 76

Positivliste  13 124
– für kurze Zeit einreisende Geschäfts­

reisende  13 86
– Personen, die vertragliche Dienstleis­

tungen erbringen  13 66 ff.
– Selbstständige  13 75

Post Implementation Reviews  8 41

Post-Brexit-Beziehungen  7 46

Präferenznutzungsraten  10 34

Privacy Shield  16 44

Produktkennzeichnungsvorschriften
– CE  12 81
– UKCA  12 81

Protokoll  5 10
– Gliederung  24 11
– über die Koordinierung der Sozialen 

Sicherheit  24 7 ff.
– zum Austrittsabkommen  21 72

Protokoll zu Irland/Nordirland  21 73
– Schienenverkehr  23 35
– Ursprungsregelungen  11 3

Prümer Vertrag  26 27 ff.

Qualitätssicherung, -verbesserung
– Folgenabschätzung  8 29 ff.
– nachträgliche Bewertung  8 29 ff.

Quellcode  16 23, 36, 43, 48 f.
– von Software  16 48 f.

Race to the bottom  8 4, 59

Rang  2 24

Raum der Freiheit, der Sicherheit und 
des Rechts  26 4
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Räumlicher Anwendungsbereich
5 15 f., 24 10

RCEP  16 38 ff.

Rebalancing-Mechanismus  21 65

Rechenschaftspflicht  16 24

Recht auf Regulierung  16 9, 
35, 22 12, 46

Rechte des geistigen Eigentums  16 24

Rechtfertigung umweltbezogener Maß­
nahmen  22 54

Rechtsdienstleistungsmarkt, Zugang 
zum  14 8

Rechtsetzung
– "Beschlüsse; Empfehlungen"  7 10
– Rechtsetzungsinstrumente  7 21 ff.

Rechtsetzungskompetenz  24 62

Rechtshilfe in Strafsachen  26 4 ff., 
64 ff.

– Formblatt  26 65

Rechtsschutz  24 57, 69
– strafrechtliche Zusammenarbeit 

26 100

Rechtsstaatlichkeit  6 3, 17 ff., 
20, 28 31

– strafrechtliche Zusammenarbeit 
26 15

Rechtsunsicherheit  15 31

Rechtswirkungen  2 18 ff.

Rechtszersplitterung  24 31, 69, 82

Referendum  3 6

Regelungskontext
8 5 ff., 10 4, 27 5 ff.

Regelungsrecht  16 9, 35

Regionales Integrationsabkommen 
9 57

Regionen des VK  3 33 ff.

Register  8 27

Regulatorische Freiheit  22 28 f.

Regulatorische Konvergenz  16 5

Regulatorische Kooperation
– institutioneller Rahmen  8 49 ff.

– Kritik  8 59 ff.

Regulatorische Zusammenarbeit  8 3, 
8 ff., 44 ff., 47 f.

– Initiative  8 46

Regulatory Fitness and Performance 
Programme  8 38

Regulatory Impact Assessments  8 41

Regulatory Policy Committee  8 40

Regulatory Scrutiny Bord  8 37

Regulierungsbehörde
– ACER  20 11, 12, 53, 98
– Ofgem  20 11, 12, 27, 40, 51 ff., 

53, 98

Regulierungsbehörden
– Marktüberwachung  20 50

Regulierungsmaßnahme  8 11

Regulierungsrahmen  20 8, 28

Regulierungsstandards
– Transparenzregelungen  12 78

Regulierungsverfahren  8 21 ff.

Regulierungsvorbehalt
– Dienstleistungshandel  13 31

Regulierungswettbewerb  21 1

Regulierungszusammenarbeit
– bilaterale Zusammenarbeit  8 43 ff.
– freies Ermessen  8 45

Relativität, strenge  11 2

Rentenbeihilfe  24 17

Rentenversicherung  24 72

Rentner:in  24 24 f., 32, 34, 39, 51

Repräsentanz  14 26

Repressalie  9 2

REX-System  11 25

Rio-Deklaration  22 19, 44

Rückschrittsverbot  22 27, 31

Rules-based Level Playing Field  22 7

Sachleistung  24 30
– medizinisch  24 50

Sachlicher Anwendungsbereich
5 17 f., 8 9 ff., 24 11, 14 ff.
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Sachverständigengruppe  22 15, 74

Safe Harbor  16 44

Safeguard measures clause  6 51 ff.

Sanktion  14 33, 28 34 f.

Schengen-Zusammenarbeit  26 10

Schiedsentscheidung  9 13
– Bindungswirkung  9 13, 41, 44
– Gegenmaßnahme  9 46 ff., 51 f.
– Repressalie  9 46 ff., 51 f.
– Umsetzungsmaßnahmen  9 44
– Veröffentlichung  9 41

Schiedsgericht  6 46, 15 13, 24 67 f.
– Kontrolldichte  6 53
– Zuständigkeit  9 13

Schiedsgerichtsbarkeit
– ad hoc  9 7
– Arbeitsweise  9 25
– Beratungen  9 41
– Einsetzung eines Schiedsgerichts

9 17 f., 21 f.
– Ersetzung von Schiedsrichtern  9 22
– Geschäftsstelle  9 7
– Investor-Staat-Streitbeilegung  9 61
– Kosten  9 53 f.
– Mandat  9 30
– Überblick  9 1 ff., 6

Schiedsrichter
– Anforderungen  9 19
– Anhörung  9 36
– Beratungen  9 41
– Ersetzung  9 22
– EU Auswahlprozess  9 20
– Honorar und Auslagen  9 53 f.
– Inkompatibilitäten  9 18
– Liste  9 18, 22
– Unabhängigkeit  9 19
– Vergütung und Auslagen  9 31
– Verhaltenskodex  9 4, 19, 54
– Wahl  9 18, 21 f.

Schienenverkehr  23 32 ff.
– Ärmelkanal-Verbindung  23 33 f.
– Insel Irland  23 35
– Passagierrecht  23 36

Schiffe und Flugzeuge, Personen auf 
24 35

Schottland, Nordirland, Wales
3 33 ff.

Schrems
– Schrems I  16 44
– Schrems II  16 44

Schulbusbetrieb  23 18

Schutz der Privatsphäre  16 3, 13 ff., 
17 ff., 33, 44, 47

Schutz höchster internationaler Rechts­
güter und Interessen  15 17 f.

Schutz personenbezogener Daten
16 3, 11 ff., 17 ff., 44, 47

Schutz vor betrügerischen und irrefüh­
renden Geschäftspraktiken  16 27

Schutzklausel  10 32

Schutzmaßnahmen  6 51 ff.
– Anfechtung  6 59
– Kapital- und Zahlungsverkehr

17 24 ff.
– Kompetenzen  6 60
– Regelungsbereiche  6 56
– Spezialregelungen  6 57
– Streitbeilegung  6 59

Schutzmaßnahmenklausel  6 52

Schutzniveau  22 12
– regulatorische Kooperation  8 16

Schutzpflichten  6 33 f.

Schutzzertifikate, ergänzende
18 49 ff.

Schwerwiegende grenzüberschreitende 
Gesundheitsgefahr

– Begriffsbestimmung  27 18
– zeitnahe gegenseitige Unterrichtung 

27 19

„Schwierigkeiten“  6 54

Seerecht
– internationales  4 25

Seeschifffahrt  23 56 ff.
– Passagierrecht  23 59

Seeverkehrsdienstleistungen  13 120
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Sektorübergreifende
– Investitionskontrolle  15 22
– Investitionsprüfung  15 25

Sekundärrecht  24 1

Selbstabfertigung
– Luftfahrt  23 44

Selbstständige  24 27, 36
– Aufenthaltsdauer  13 76
– Vorbehalte  13 77

Selbstständige Erwerbstätigkeit  24 25

Self-contained regime  6 14, 25 36

Self-judging clause  6 39 f., 46 f., 53

Share deal  14 27

Sicherheitsausnahme  10 40
– europarechtliche Sicherheitsausnah­

meklausel  15 21
– Grundsatz von Treu und Glauben 

15 21
– Verhältnismäßigkeitsgrundsatz 

15 21

Sicherheitsbedenken  15 12

Sicherheitsinteressen  15 7, 21

Sicherheitsrelevante Investitionen 
15 20

Sicherstellung
– Vermögen  26 74 ff.

SIS II  26 40

Slot  23 44

Software-Quellcode  16 23 f., 36, 43, 
48 f.

Sonderausschuss  24 60 ff., 67, 70
– Aufgaben  7 19
– für Fischerei  25 10, 33
– für Zusammenarbeit im Bereich der 

Strafverfolgung und Justiz  26 91 ff.
– Zusammensetzung  7 18

Sortenschutzrecht  18 56

Souveränität  28 7, 29, 31, 37

Sozialautonomie  22 31

Soziale Sicherheit  6 57

Sozialer Dialog  22 39

Sozialschutz  22 25 ff.

Sozialstandard  22 14

Sozialversicherungspflicht  24 38

Sozialvorschriften
– Güterkraftverkehr  23 14 f.
– Personenkraftverkehr  23 28

SozSichUKG  24 71 ff.

Spam  16 27, 45

Spezialisten  13 78 ff.
– Aufenthaltsdauer  13 81

SPS  12 21 ff.
– Arbeitsgruppen  12 76
– Begriffsbestimmungen  12 23
– Einfuhrbedingungen  12 30
– Gebietseinteilungen  12 31
– Geltungsbereich  12 24
– Genehmigungsverfahren  12 30 ff.
– Handelssonderausschuss  12 75 f.
– Informationspflichten  12 34
– Konsultationsverfahren  12 34
– Kontroll- und Zertifizierungssystem 

12 33
– Kooperation  12 34 ff.
– Lebensmittelsicherheit  12 39
– One-Health-Ansatz  12 38
– Rechtfertigung  12 26
– Resistenzen  12 38
– Tierschutz  12 37
– Verwaltungsverfahren  12 27 ff.
– Verzeichnis  12 32
– Ziele  12 25 ff.

SPS-Abkommen  22 13

Staatenlose  24 23

Staatenverantwortlichkeit  24 58

Staatsangehörigkeit  24 9

Ständige Strukturierte Zusammenarbeit 
(SSZ)  28 30

Stellvertretende Strafrechtspflege 
26 107

Sterbegeld  24 54

Steuermaßnahmen
10 38, 14 73, 21 45 ff.
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Steuerübereinkommen  10 37, 14 53, 
73

Strafrecht, materiell  26 108

Strafrechtliche Zusammenarbeit
26 4 ff.

– Auslegung  26 101
– Brexit-Folgen  26 110
– Datenschutz  26 22 ff.
– EMRK  26 93
– Fragmentierung  26 113
– Legitimationslücken  26 112
– materielles Recht  26 108
– Rechtsschutz  26 100
– Streitbeilegung  26 96

Strafregisterinformationen  26 67

Strafverfolgungsagenturen  26 41

Straßenverkehr  23 6 ff.

Strategie für den digitalen Handel 
16 17

Strategische Umweltprüfung  22 45

Streitbeilegung  6 21, 
46 f., 8 18, 21 41, 22 14 ff., 24, 
74 f., 24 82

– ad hoc  9 7, 62
– allgemeiner Mechanismus  25 41
– Amicus Curiae  9 3, 7, 33 f.
– Anhörung  9 27, 35 ff.
– Arbeitsweise des Schiedsgerichts 

9 25
– Auslegung  9 13
– Aussetzung des Verfahrens  9 39
– Austrittsabkommen  9 43, 55, 59
– Beratungen  9 41
– Berufung  9 2, 41
– Durchsetzung  9 2
– Durchsetzung von Entscheidungen

9 42 ff., 51 f.
– Eilverfahren  9 28
– Einsetzung eines Schiedsgerichts

9 17 f., 21 f.
– Einstellung des Verfahrens  9 39
– einstweilige Abhilfemaßnahmen

9 42 ff., 51 f.

– einstweilige Abhilfemaßnahmen, Be­
endigung  9 52

– einvernehmliche Lösung  9 12, 40
– Entscheidung  9 41
– Entscheidungsumfang  9 13
– Ereignisfrist  9 28
– Fragerecht  9 32
– Fristen  9 15, 17, 26
– frühere Abkommen  9 43
– Gegenmaßnahme  9 42 f., 46 ff., 

51 f.
– Gerichtshof der Europäischen Union 

9 60
– Gesamtbewertung  9 62
– handelspolitische Schutzinstrumente 

9 8
– Historie  9 1
– Informationsbereitstellung  9 16
– Informationsrecht  9 32
– innerstaatliche Gerichte  9 10
– internationale Abkommen mit 

gleichwertigen Verpflichtungen  9 8, 
11

– Investitionsschutz  9 1, 61
– Konsultation  9 12, 15 f.
– Kosten  9 53 f.
– Mandat  9 30
– Maßstab  9 13
– Öffentlichkeit  9 35, 41
– organisatorische Sitzung  9 27, 31
– Partnerschaftsrat  9 4, 8, 22
– Recht zur Stellungnahme  9 32, 34, 

37
– Regelungskontext  9 4 f.
– Repressalie  9 46 ff., 51 f.
– Repressalien  9 42 f.
– sachliche Zuständigkeit  9 11
– Sachverhaltsausforschung  9 33
– Sachverständige  9 33
– Schriftsätze  9 32 f.
– Sitzungsleitung  9 36
– Sondervoten  9 41
– spezielle Streitbeilegungsverfahren

9 5, 9, 14, 23, 29, 55 f.
– Strafrecht  26 91
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– Streit über die Umsetzung von 
Schiedsentscheidungen  9 45

– Streit über Gegenmaßnahmen/Re­
pressalien  9 46, 50, 52

– Streitpartei  9 7
– Überblick  9 1 ff., 6
– Umsetzung von Schiedsentscheidun­

gen  9 42, 44 f.
– Verfahrensablauf  9 14 ff.
– Verfahrensbeendigung  9 38 ff.
– Verfahrensordnung  9 4 f., 23
– Verfahrenssprache  9 24
– Vergleich  9 12
– Vergütung und Auslagen  9 31
– Verhaltenskodex für Schiedsrichter

9 4 f., 19, 54
– Vertraulichkeit  9 16, 25, 31, 35, 41
– Zeitplan  9 27, 31
– Ziel  9 12 f.
– Zusatzabkommen  9 7, 9, 13
– Zuständigkeit, Ausnahmen  9 8
– Zuständigkeit, ausschließliche  9 10
– Zuständigkeit, Konflikte  9 11, 55, 

58 f.
– Zuständigkeit, sachliche  9 8 ff., 55
– Zuständigkeit, Weiterungen  9 9
– Zwischenbericht  9 41

Streitbeilegungsklausel  14 55

Streitbeilegungsmechanismus  15 13

Streitbelegung  6 59

Streitschlichtung  24 60, 66 ff.

Streitschlichtungsmechanismus  2 13

Stromausgleich  20 38

Stromhandel  20 18, 37, 42, 47
– grenzüberschreitender  20 40

Stromübertragungskapazitäten  20 38

Studierende  24 25, 32, 39, 41

Subjektive Rechte  6 34 f.

Subsidiaritätsklausel  8 12

Subventionsbegriff  21 44

Subventionsgewährung  14 14

Subventionskontrolle  21 42 ff.
– Abhilfemaßnahmen  21 61 f., 64
– Begriffsdefinitionen  21 43 ff.
– Behörden  21 61
– Bereichsausnahmen  21 54 ff.
– besondere Aufgaben von öffentli­

chem Interesse  21 57
– de-minimis-Beihilfe  21 55
– Durchsetzung  21 58 ff.
– Energie  21 52
– Gerichte  21 61 f.
– Grundsätze  21 48 f.
– interessierte Parteien  21 59
– Konsultationen  21 60
– Konsultationsverfahren  21 64
– Kooperationsprojekte  21 53
– Krisen  21 56
– Mechanismus zur Wiederherstellung 

des Gleichgewichts  21 65
– Naturkatastrophen  21 56
– Rechtmäßigkeit einer Subvention 

21 48
– Rückforderungsmechanismus 

21 62
– Schadenersatz  21 61
– Schiedsverfahren  21 64
– Schwellenwert  21 55
– Streitbeilegung  21 61, 63 ff.
– Subventionen unter Auflagen

21 51 ff.
– Transparenz  21 59
– Umstrukturierung  21 51
– Umwelt  21 52
– verbotene Subventionen  21 50

SubvÜbk
– Regelungslücken  21 20
– Streitbeilegung  21 20
– Subventionsbegriff  21 20
– verbotene Subventionen  21 20

sunset clause  24 79

Supplementary Protection Certificates
18 49 ff.

Supranationalität  4 4

Suspendierung  6 43 f.
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Sustainable Development Goals 
22 10

Symmetrie zwischen Innen- und 
Außensphäre  6 22

TBT
– Arzneimittel  12 58 ff.
– Begriffsbestimmungen  12 42
– Chemikalien  12 62
– Erzeugnisse, ökologische und biolo­

gische  12 65
– Etikettierung  12 48
– Fachberatungen  12 52
– Folgenabschätzungen  12 44
– Geltungsbereich  12 41
– Gleichwertigkeit  12 65
– Global Technical Regulations 

12 56
– GMP  12 58 ff.
– Handelssonderausschuss  12 77
– Informationsaustausch  12 51
– Informationspflichten  12 68
– Kennzeichnung  12 48, 67
– Konformitätsbewertungsverfahren 

12 47
– Konsultationsverfahren  12 61
– Kontaktstelle  12 52, 73
– Kontrollbescheinigung  12 66
– Kooperation  12 50 ff., 60, 64, 68
– Lebensmittelinformationen  12 71
– Musterbescheinigung  12 70
– Normungsorganisationen  12 46
– OIV-Normen  12 69
– Schnellwarnsystem  12 51
– Streitbeilegung  12 61
– TBTÜ  12 40
– technische Vorschriften  12 44 ff.
– Transparenz  12 49
– Übergangsvorschriften  12 72
– UNECE  12 56
– UN-Typgenehmigung  12 57
– Wein  12 69
– Ziele  12 43, 55
– Zusammenarbeit  12 46

TCA  8 63
– als Netzwerkabkommen  4 19
– Auftrag zur weiteren Ausgestaltung 

1 14
– Basisabkommen  1 8 f.
– Beendigung des  4 10
– Beschaffungskapitel  19 1 ff., 23
– Bestimmungen zum digitalen Handel

16 6 ff.
– Entstehungsgeschichte  14 5 ff.
– Evolutivklauseln  1 9
– Freihandelsabkommen  1 10
– handelsfremde Sachmaterien  1 10
– Level-Playing Field  1 7
– Präambel  14 1
– Ratifikation  14 6
– räumlicher Anwendungsbereich 

4 9
– Streitbeilegung  1 12
– Supranationalismus  2 43
– Teil des Völkerrechts  4 37
– unmittelbare Anwendbarkeit  2 43
– Unübersichtlichkeit  1 12 f.
– Verhältnis zum Völkerrecht  4 20
– zentrale Merkmale  1 6 ff.
– zuwiderlaufende Maßnahme  16 15

TCA im VK
– Auslegung  3 23
– Aussetzung, Wiederaufnahme, Been­

digung  3 31, 37
– Britisches Parlament  3 17
– Geltung  3 18 ff.
– gerichtliche Kontrolle der Umset­

zung  3 21, 38
– Rang  3 22
– Umsetzung durch Regionen  3 36 f.
– Umsetzung durch untergesetzliche 

Rechtsnormen  3 30, 32

Technische Fragen  24 63

Technologieneutralität  16 22, 26

Technologietransfer  14 64, 16 24

Telekommunikationsdienstleistungen 
13 119, 16 12

– Roaming  13 119
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TERRE  20 39

Territorialitätsprinzip  18 1

Terrorismus
– Finanzierung  26 70 ff.
– Luftfahrt  23 46, 50

Thematische Zusammenarbeit  28 10

Titel zum digitalen Handel  16 5

Toleranzklausel  11 15

Totalisierung  24 42

Trade Secrets  18 53 ff.

Trainees  13 78 ff.
– Aufenthaltsdauer  13 81

Transparenz  7 45, 8 20, 24 ff., 
60, 10 27 f., 22 20

Transparenzpflicht  8 25, 10 17

Transparenzvorgaben  10 29

Transport  23 1 ff.

Treibhausgasemissionen  20 64, 22 64

Treu und Glauben  24 67

TRIPS-Übereinkommen  14 36, 
64, 18 48

TTIP  8 58 ff.

Übereinkommen über handelsbezogene 
Aspekte der Rechte des geistigen Ei­
gentums  14 36, 64

Übereinkommen von Montreal  23 51

Übereinkommen zur Errichtung der 
Welthandelsorganisation

– Artikel IX  14 74

Übergabe von Personen  26 49

Übergangsbestimmung  16 20

Übergangsmechanismen  16 20

Übergangszeitraum  3 15, 21 5

Überprüfbarkeit digitaler Technologien 
16 24

Überprüfungsklausel  5 20

Überprüfungsmechanismen  22 76

Überprüfungspflicht  13 32

Übertragungs- und Fernleitungsnetzbe­
treiber  20 16, 21, 26 ff.

– Entflechtung  20 9, 23, 27, 29 f., 33
– Entflechtungsmodelle  20 27
– Interessenkonflikten  20 26
– Kopplung  20 49
– Kosten- und Engpassausgleichsme­

chanismus  20 39

Übertragungsnetzbetreiber  20 12, 36, 
38 f., 42, 47 ff., 59

– Arbeitsvereinbarungen  20 18
– Entfechtung  20 32
– Kooperation  20 98

UK Data Protection Act  16 16

UKHSA  27 23

Umfassendes Investitionsabkommen 
14 39

Umfassendes Wirtschafts- und Han­
delsabkommen EU-Kanada  14 39

Umgehungsgefahr  15 21

Umwelt- und Sozialstandards  22 6

Umweltgrundsätze  22 44

Umweltinformationen  22 20

Umweltrechtsbehelf  22 48

Umweltschutz  20 63, 22 41 ff.

Umweltschutzniveau  22 14, 42 ff.
– Rückschrittsverbot  22 47

Umweltverschmutzung  22 53

Umweltverträglichkeitsprüfung  22 45

Umweltzertifikat
– Luftfahrt  23 47

UNCTAD  21 27

UNEA  22 51 ff.

UNEP  22 51 ff.

Unerbetene Direktmarketing-Mitteilun­
gen  16 27, 45

Unfallversicherung  24 72

UNFCCC  6 13, 25
– Frustrationsverbot  6 28

Unionsbürger:in  24 40

Unionsfremde Erwerber  15 11
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Unionsfremde Investoren  15 22

Unionsrecht im VK  3 3 ff., 24 ff.
– Änderung  3 27 f.
– Änderung durch Regionen  3 34 f.
– Änderung durch untergesetzliche 

Rechtsnormen  3 28 f.
– Fortgeltung  3 25 ff.
– Vorrang  3 3 ff., 26 f.

Unionszollkodex  11 4

Unmittelbare Anwendbarkeit  6 34 f.
– Ausnahmen  2 28 ff.
– Austrittsabkommen  2 26 f.
– Durchsetzung  2 29 f.
– Grundsatz  2 25 ff.
– TCA  4 6

Unmittelbare Geltung  2 23 f., 24 13, 
56 ff.

Unmittelbare Wirkung
– Kapital- und Zahlungsverkehr  17 9
– Ursprungsregelungen  11 6

Unterhaltsbeihilfe  24 17, 19

Unternehmensgründung  14 26

Unternehmensintern transferierte Per­
sonen  13 78 ff.

Unternehmensverantworutng  22 70

Urheberrecht  14 64, 18 18 ff.
– Datenbankherstellerrecht  18 25 ff.
– DSM-Richtlinie  18 20
– Fremdenrecht  18 19
– Leistungsschutzrechte  18 21
– Nichtdiskriminierung, Grundsatz 

der  18 18 f.
– PortabilitätsVO  18 19
– RBÜ  18 18 ff.
– Rechtsprechung des EuGH  18 23 f.
– Schranken  18 22
– sui-generis-Schutz  18 25 ff.
– verwaiste Werke  18 27
– Verwertungsrechte  18 21

Ursprungseigenschaft  11 10

Ursprungserwerb  11 13

Ursprungskumulierung  11 2

Ursprungslandprinzip  11 1

Ursprungsprinzip  22 44

Ursprungswaren  10 8

USA-Digitale Agenda  16 38 ff.

US-Japan DTA  16 49

USMCA  16 46

Verantwortung der Mitgliedstaaten 
15 9

Verbesserungsgebot  22 30

Verbindungsbeamte
– Europol  26 44

Verbindungskapazität  20 41

Verbindungsleitung  20 7, 28, 31, 34, 
40, 42, 45, 62, 79

– Gas  20 12, 15, 18, 28
– Strom  20 12, 15, 18, 28 f., 35 f.

Verbindungsstelle  24 72

Verbraucherschutzbehörden  16 27

Vereinigungsfreiheit  22 34

Vereinte Nationen  28 7, 32, 37

Verfahrensschritt
– innerunionaler Annahmeprozess 

8 19

Verfassung  6 15

Verhältnis zu Drittstatten
– Kapital- und Zahlungsverkehr 

17 13

Verhältnismäßigkeit  6 42 f.
– Auslieferung  26 53
– Kapital- und Zahlungsverkehr 

17 23

Verhältnismäßigkeitsprüfung  8 31

Verhandlungsleitlinien  2 14

Verhandlungsposition
– EU  21 9 ff.

Verhandlungsverlauf
– Verhandlungspositionen  12 7 ff.

Verkehr  23 1 ff.

Verkehrsleiter  23 10
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Verkehrsrecht  23 1 ff.
– Personenkraftverkehr  23 18 ff.
– Straßenverkehr  23 6 ff.

Verletzung, schwerwiegende und sub­
stanzielle  6 40

Veröffentlichungs- und Notifizierungs­
pflichten  10 31

Verpackungen  11 19

Verschärfung der Investitionskontrolle
15 9 f.

Verschlechterungsverbot  22 29

Verschlüsselung  28 30

Versorgungssicherheit  20 3, 7, 18, 33, 
56, 81, 93

– Gas  20 12, 19
– Strom  20 12, 19
– Stromversorgungskrisen  20 54

Versteckte Sicherheitsklausel  10 30

Vertrag von Canterbury  23 33

Vertragsanpassung  6 37, 51 ff.

Vertragsauslegung  2 37 ff., 4 12 f.
– dynamische Interpretation  2 39
– WTO-Recht  2 38
– WVK  2 38

Vertragsaussetzung  6 27, 37 ff.
– Pflicht zur  6 44
– Rechtswirkung  6 43
– Schiedsgericht  6 46

Vertragsbeendigung  6 27, 37 ff., 49
– Pflicht zur  6 44
– Rechtswirkung  6 43
– Schiedsgericht  6 46

Vertragsdurchsetzung  6 27

Vertragsentwurf  6 26, 32

Vertragserhaltung  6 37

Vertragsflexibilität  6 37, 51 ff.

Vertragsfundament  6 16 ff.

Vertragsimplosion  6 62

Vertragsinstabilität  6 27, 37 ff., 62

Vertragsintegrität  6 51 ff., 55

Vertragsmodifikation  6 37, 51 ff.

Vertragsnatur  6 61

Vertragsorgane  9 7

Vertragsverletzung  6 39 ff.

Vertragsversäumnis  6 39 ff.

Vertrauensbildende Maßnahmen 
28 7, 9, 31

Vertrauliche Informationen  10 41

Vertraulichkeit
– Ursprungsüberprüfung  11 32

Vertraunensbildende Maßnahmen 
28 36

Verursacherprinzip  22 44

Verwaltungsentscheidungen
– Überprüfung im Rahmen des Dienst­

leistungshandels  13 98

Verwaltungsgrundsätze  13 96

Verweigerung der Präferenzbehandlung 
11 31

Verweigerung von Vorteilen  14 33

Visa  24 9

Visafreier Aufenthalt  24 53

Visum  6 57

VK-Wettbewerbsrecht  21 23
– CMA  21 22 f.
– Competition Act  21 22
– Competition Appeal Tribunal 

21 22
– Enterprise Act  21 22
– Enterprise and Regulatory Reform 

Act  21 22
– Gruppenfreistellungsverordnungen 

21 24
– Monopolies and Restrictive Practices 

Act  21 22 ff.
– Territorialprinzip  21 71
– Übergangszeitraum  21 24

Voisinage Agreements  25 45 f.

Völkergewohnheitsrecht  4 8

Völkerrecht  4 1, 3, 6 11 ff., 
42, 24 56, 28 31 f.

– als Grenze  4 28, 29
– als Ordnungsrahmen  4 36
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– als Rahmenregelung  4 24
– als Richtschnur  4 31
– Bedeutung im TCA  4 21
– Bilateralisierung  6 22
– Effektuierung  6 22
– Funktionen  4 21
– globale Verantwortung  6 24
– Netzwerkartige Einbettung  6 11
– Verweisung auf das  4 22

Völkerrechtliche Vereinbarung
– Schienenverkehr  23 33 f.

Völkerrechtliche Verträge
– Auslegung von  4 12 f.
– Recht der  4 7, 11

Völkerrechtlicher Vertrag  4 1

Völkerstrafrecht  6 30

Völkervertragsrecht
– EuGH-Rechtsprechung  15 29

Vollstreckbarkeit  21 74

Vorabauskünfte zum Ursprung  11 33

Vorbehalt
– Verkehrsrecht  23 4

Vorbehalte
– juristische Dienstleistungen  13 117

Vorbeugung  22 44

Vorlageberechtigung  5 23

Vorläufige Anwendbarkeit  2 15

Vorläufige Anwendung
– Verlängerung  7 31

Vormaterial ohne Ursprungseigenschaft 
11 10

Vorrang  24 13 ff., 56 ff.

Vorratsdatenspeicherung  28 30

Vorruhestandsleistung  24 54

Vorsorgeansatz  22 13, 44

Vorversicherungszeiten  24 38, 42 f.

Waldbewirtschaftung  22 58

Waldschutz  22 58

Waren
– ausgebesserte  10 18

– ausgebesserte oder wiederaufgear­
beitete  10 8

– gebrauchte  10 26
– gleichwertige  10 20
– wiederaufgearbeitete  10 20 f., 26

(Waren-)Binnenmarktrecht  5 16

Warenursprung  10 13

Warenverkehr  10 7

Warenzusammenstellungen  11 7

Wärmeerzeugung  22 64

Welthandelsrecht  4 25, 26

Wertefundament  6 3, 5, 16 ff., 27

Wesentliche Bestandteile  6 16 ff., 27, 
30 f., 38 ff.

Wesentliche Geschäftstätigkeit  14 28

Wettbewerb  20 9, 33, 54
– Verkehrsrecht  23 4

Wettbewerbsbedingungen
– offener und fairer Wettbewerb und 

nachhaltige Entwicklung  22 1 ff.

Wettbewerbsbehörden
– Zusammenarbeit  21 39 f.

Wettbewerbsnachteile  22 6

Wettbewerbsrecht  14 64, 22 2
– Auseinanderentwicklung  21 75
– Auskunftsverlangen  21 67
– Auswirkungsprinzip  21 70
– Begriffsdefinitionen  21 33
– Behörden  21 79
– Competition Committee  21 27
– Detailtiefe  21 31
– Digitalisierung  21 3, 76
– Durchsetzung  21 38, 69
– European Competition Authorities 

21 27
– European Competition Network 

21 27
– Freihandelsabkommen  21 2 f.
– Geltungsbereich  21 66
– Green Deal  21 76
– Grundsätze  21 32
– Informationsaustausch  21 78

Stichwortverzeichnis

668

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7188-2

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



– Intergovernmental Group of Experts 
on Competition Law  21 27

– International Competition Network 
21 27

– internationale Netzwerke  21 26 f., 
78

– internationale Rechtshilfe  21 26
– Nachprüfungen  21 67
– private Kartellrechtsdurchsetzung 

21 74
– Rechtsunsicherheit  21 74
– Reformen  21 76
– Regelungskontext  21 17 ff.
– Streitbeilegung  21 41
– Übergangsvorschriften  21 66
– Vereinbarungen  21 34 ff.
– Verhandlungspositionen  21 7 ff.
– Wertung und Ausblick  21 74 ff.
– WTO  21 18
– zeitlicher Anwendungsbereich 

21 68
– Zusammenarbeit  21 78

Wettbewerbungsbedingungen
– im engeren Sinne  22 2 f.
– im weiteren Sinne  22 3

WHO  27 4, 14, 31
– Empfehlung  27 16
– gesundheitliche Notlage von interna­

tionaler Tragweite  27 15
– Kritik  27 32

Wiedereingeführtes Erzeugnis  11 22

Wiederherstellung rechtskonformen 
Verhaltens  9 42, 46, 51

Wirtschaftssanktion  14 33

Wirtschaftsspionage  28 6

Wohlstand, Raum des  24 2

Wohnort, Bestimmung  24 32 ff.

Wohnortprinzip  24 26 ff., 39

Wohnsitz  24 9, 23

WTO  9 1 ff., 11, 13, 54 f., 
57 f., 16 1, 21 21

WTO Appellate Body  14 47

WTO-Abkommen  4 26

WTO-Ausnahmegenehmigung  10 39

WTO-extra  16 38

WTO-plus  16 38

WTO-Streitbeilegungsgremium  10 5

WTO-Übereinkommen  10 3
– Artikel IX  14 74
– Auslegung  10 5
– Rechte und Pflichten  10 5

WVK  6 14, 20 f., 43

WVKIO  6 14, 42 f.

Zahlungsbilanzschwierigkeiten  17 26

Zeitlicher Anwendungsbereich
5 19, 24 5 f., 79

Zeitnische  23 44

Zertifizierung  12 79
– IT-Sicherheit  28 19

Zertifizierungsverfahren  16 23

Ziele des Brexit  13 8 ff.

Ziele des Brexit für das VK
– Regelungsautonomie  13 9
– Zuwanderungsbegrenzung  13 9

Ziele des Brexit für die EU
– Abschreckung  13 10
– Integrität des Binnenmarkts  13 10
– Unteilbarkeit der Grundfreiheiten 

13 10

Zivilgesellschaft  7 42 ff., 24 76 ff.
– interne Beratungsgruppen  7 43 f.
– zivilgesellschaftliches Forum  7 43 f.

Zivilverfahrensrecht  21 74

Zoll
– Verkehrsrecht  23 5

Zollbestimmungen
– Personenkraftverkehr  23 28

Zölle auf elektronische Übertragungen 
16 22, 40

Zölle und Abgaben  10 24

Zolleinführung  20 5

Zollkontrollen und -formalitäten 
10 4
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Zollverbot  10 13, 18
– Aus- und Einfuhr  10 14

Zollwertermittlung  10 33

Zollwert-Übereinkommen  10 33

Zubehör  11 19 f.

Zugang zu Häfen  23 57

Zugangsstelle
– elektronischer Datenaustausch 

24 74

Zulässige Gebühren oder Abgaben 
10 14

Zulassung zum Beruf
– Güterkraftverkehr  23 10
– Luftfahrt  23 45
– Personenkraftverkehr  23 25 ff.

Zulassungsverfahren  14 53

Zurechnung, völkerrechtliche  28 34

Zusammenarbeit  24 2

Zusammenarbeit in Regulierungsfragen 
16 6, 21, 29

Zusatzabkommen  5 13, 6 58, 9 7, 13
– Auslegung  5 13

Zusicherung  26 59

Zuständigkeit
– Streitbeilegung  9 8 ff., 55

Zuständigkeit der Gerichte  21 74

Zustelldienste  13 118

Zwangsarbeit  22 34

Zweigniederlassung  14 26

Zwingende Gründe des Allgemeininter­
esses

– Kapital- und Zahlungsverkehr 
17 22

Zwischenstaatliche Kommission
23 33 f.

Zypern  2 36
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